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GEMEINDE TIRPERSDORF

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Tirpersdorf,
wieder ist ein neues Jahr gekommen,

das alte still und leis´ verronnen -
hat Gedanken und Erinnerungen mit sich genommen.

Kaum hat das Jahr begonnen und wir stehen bereits wieder mit beiden 
Beinen im Alltag. An dieser Stelle wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben 
einen guten und zuversichtlichen Start im neuen Jahr. Viele erfüllende 
Stunden Glück und vor allem viel Gesundheit soll Sie begleiten, Ihnen 
Kraft und Mut geben, um die vor uns liegenden Aufgaben zu bewältigen. 

Reiner Körner
Bürgermeister

Sehr geehrte Einwohner und Abgabepflichtige,
im vergangenen Jahr war die Gemeinde Tirpersdorf gezwungen, Gewer-
besteuer von nicht unerheblichem Maße zurückzuzahlen. 
Aufgrund dieser Tatsache war der Haushaltsausgleich nicht mehr gege-
ben, so dass sich die Gemeinde Tirpersdorf derzeit in der vorläufigen 
Haushaltsführung befindet und Möglichkeiten zur Haushaltskonsolidie-
rung erarbeitet werden mussten. In den vergangenen Monaten wurde in 

den Sitzungen des Gemeinderates intensiv darüber beraten. Alle Erträge 
(Einnahmen) und Aufwendungen (Ausgaben) der Gemeinde waren zu 
überprüfen. Ziel dieser Maßnahmen musste es sein, einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt zu erreichen, damit auch in den nächsten Jahren 
die Aufgabenerfüllung gewährleistet ist.
Im Ergebnis der Beratungen des Gemeinderates wurde am 30.10.2019 
ein Haushaltsstrukturkonzept beschlossen, welches auch die Erhöhung 
der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer sowie die Erhöhung 
der Hundesteuer beinhaltet. Dem Beschluss wurden die Nivellierungs-
sätze des Freistaates Sachsen zugrunde gelegt. Aber auch die letzte 
stattgefundene Anhebung der Hebesätze in der Gemeinde Tirpersdorf 
im Jahre 1996 und die aktuellen Hebesätze der Mitgliedsgemeinden un-
seres Verwaltungsverbandes wurden in die Überlegungen einbezogen, 
auch hier mussten in der Vergangenheit ähnliche Entscheidungen ge-
troffen werden.  

Für das Haushaltsjahr 2020 betragen die Hebesätze für die 
Grundsteuer A 310 v. H.
Grundsteuer B 390 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H. 
Die Hundesteuer wird ab 2020 betragen
für den 1. Hund  30,00 €
für den 2. Hund 40,00 €
für den 3. Hund u. jeden weiteren Hund 50,00 €
Die geänderten Steuerbescheide gehen Ihnen nach Genehmigung des 
Haushaltes 2020, voraussichtlich im 1. Halbjahr zu. 
Trotz der vorläufigen Haushaltsführung war es uns möglich, mehrere 
Baumaßnahmen durchzuführen, die wir Ihnen kurz aufweisen möchten:
 – Bau der Stichstraße am Steinbruchweg und Parkplatzbau für den 

Kindergarten
 – Straßenbau des Elendsweges im OT Droßdorf und Entwässe-

rung im OT Altmannsgrün
 – Errichtung des 2. Rettungsweges in der Turnhalle
 – Eingangstür der Friedhofshalle
 – Sanierung Filterhaus im Freibad
 – Kauf und Abriss des Rittergutes (2020)
 – Erwerb eines gebrauchten Löschfahrzeuges (2020)

An dieser Stelle möchte ich Sie über die zwei letzten Gemeinderatssit-
zungen im alten Jahr informieren und die gefassten Beschlüsse bekannt-
geben.

Aktuelle Information für Tirpersdorf
Wegen Baumaßnahmen ist der Standort für die 
Container bis auf Weiteres an der Turnhalle in 

Tirpersdorf, nicht mehr am Bauhofgelände.
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Informationen der Gemeinde

- Anfang Dezember fand bereits zum 8. Mal die Willkommensveranstal-
tung für die jüngsten Erdenbürger der Gemeinde Tirpersdorf statt. Sechs 

Gemeinderatssitzung am 30.10.2019
Beschluss-Nr. 43/2019
Der Gemeinderat beschließt das Haushaltsstrukturkonzept und beauf-
tragt den Bürgermeister, die zur Umsetzung erforderlichen Schritte ein-
zuleiten.
-  Die Gemeinde hat mit Festsetzungsbescheid vom 25.07.2018 eine 

Pauschale zur Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen 
einen Zuweisungsbetrag für das HH-Jahr 2019 von 70,0 T€ erhalten. 
Aufgrund massiver Gewerbesteuerrückzahlungen sollen die Mit-
tel der Kommunalpauschale für die HH-Jahre 2019 und 2020 zum 
Haushaltsausgleich eingesetzt werden.

Beschluss-Nr. 45-47/2019
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
– Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport auf dem 

Fl.-Nr. 58/17 Gemark. Tirpersdorf
– Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Fl.-Nr. 

205/a Gemark. Tirpersdorf
– Neubau eines Einfamilienhauses auf den Flurstücke n 58/6 u. 58/7 

Gemark. Tirpersdorf

Gemeinderatssitzung am 19.12.2019
- Im Haushalt 2019 war eine Neuanschaffung eines Löschfahrzeuges 
für die Ortsfeuerwehr Droßdorf geplant, da das vorhandene Fahrzeug 
in einem stark reparaturbedürftigen Zustand ist und die Feuerwehr im 
Notfall nicht einsatzbereit ist. Aufgrund der vorläufigen Haushaltsfüh-
rung wurde nach einer preisgünstigeren Lösung gesucht und sich für 
ein gebrauchtes Löschfahrzeug entschieden. Zur Vorbereitung der be-
schränkten Vergabe wurden vier Angebote eingeholt und sich für den 
wirtschaftlich günstigsten Bieter entschieden.  
Beschluss-Nr. 49/2019
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe zur Lieferung eines 
Löschfahrzeuges an die Firma Merkel Feuerwehrfahrzeuge in Urbach 
entsprechend dem Angebot vom 15.10.2019 zum Angebotspreis von 
35.105,00 EURO.

Beschluss-Nr. 50/2019
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Vergabeempfehlung 
der Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuerung die Vergabe von 
Abriss- und Tiefbauarbeiten für den Abriss und Rückbau der Gebäude 
„Am Ring 5“ (ehemaliges Rittergut) und „Am Ring 9“ (Wohnhaus) in 
Tirpersdorf an die Firma Erd- und Tiefbau GmbH Ebersbach in Oelsnitz 
zu vergeben. Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste 
Bieter für die Gemeinde.

Beschluss-Nr. 51/2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt die Widmung 
von Teilflächen vom Flurstück 58/24 der Gemarkung Tirpersdorf im 
Bereich der Anbindungen / Bauabschnitte „Steinbruchweg 13 bis 43“ 
entsprechend § 3 Abs. 1 Nr. 3b Sächsisches Straßengesetz zur Ortsstraße 
„Steinbruchweg“. Das Flurstück befindet sich im Eigentum der Gemein-
de Tirpersdorf. Mit der Widmung erlangen die Teilflächen des Flurstü-
ckes 58/24 der Gemark. Tirpersdorf, die bereits der Ortsstraße „Stein-
bruchweg“ dienen, die Eigenschaft einer öffentlichen Verkehrsfläche. 
Die Straßenbaulast liegt bei der Gemeinde Tirpersdorf. Die Widmung 
wird mit der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt des Verwal-
tungsverbandes Jägerswald wirksam.

Beschluss-Nr. 52/2019
Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
– Umnutzung von Gaststätte zum Wohnhaus auf dem Fl.-Nr. 146/4 

Gemark. Lottengrün

von neun Babys, die von November 2018 bis Ende des Jahres 2019 gebo-
ren worden, kamen mit ihren Eltern zur traditionellen Babybegrüßung in 
die Kindertagesstätte. Die Kinder der Igelgruppe der Kindereinrichtung 
begrüßte zunächst die Babys mit einem kleinen musikalischen Programm. 
Bürgermeister Reiner Körner beglückwünschte die Eltern zu ihrem Nach-
wuchs und überreichte eine Willkommensurkunde mit der Bestätigung 
des Begrüßungsgeldes von 50 € sowie einem kleinen Spielzeug. Im An-
schluss konnten die Eltern einen Rundgang durch die Kindereinrichtung 
tätigen, um bereits schon einmal einen kleinen Eindruck zu gewinnen, wo 
ihre Sprösslinge gut aufgehoben sind, wenn sie wieder arbeiten gehen. 
Dem Kindergartenteam möchten wir für die Durchführung dieser Veran-
staltung in den Räumlichkeiten der Kindereinrichtung danken.       

- Am 10. Dezember 
fand für die älteren 
Bürger unserer Ge-
meinde unsere alljähr-
liche Weihnachtsfeier 
statt, zu der die Kin-
dergartenkinder der 
Igelgruppe und der 
Tausendfüsslergrup-
pe sowie der Allein-
unterhalter Frieder 

Mosch aus Klingenthal unsere Senioren auf die vorweihnachtliche Zeit 
einstimmten.

- Der diesjährige Bürgerpreis, gestif-
tet von der Sparkasse Vogtland, wurde 
beim Weihnachtsliedersingen in der 
Kirche Tirpersdorf an den langjährigen 
Gemeinderat Hans-Peter Ludwig ver-
geben. Hans-Peter Ludwig war bis Mit-
te 2019 insgesamt 29 Jahre im Gemein-
derat vertreten, während dieser Zeit 
war er viele Jahre erster Stellvertreter 
des Bürgermeisters und 1999 war er 
Gründungsmitglied des Verwaltungs-
verbandes.  
Außerdem setzte er sich in den 70ger Jahren für die Renovierung der Kir-
che in Tirpersdorf ein und war vor vielen Jahren an der Neugestaltung des 
Friedhofes beteiligt. 
Mit dieser Ehrung möchten wir Hans-Peter Ludwig Dankeschön sagen 
für die jahrzehntelange Arbeit in unserer Gemeinde und wünschen ihm für 
die Zukunft alles erdenklich Gute und viel Gesundheit.     

Reiner Körner
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Zuständige Behörde:  Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41,
 08606 Tirpersdorf i.A. der Gemeinde Tirpersdorf
Ort, Tag:  Tirpersdorf, 27.12.2019
Aktenzeichen: 656.043 Ti 
Telefon:  037463/22627

Widmung, Umstufung oder Einziehung 
öffentlicher Straßen

  Verfügung     Bekanntmachung

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)
Steinbruchweg
Flurstück/e: Teilflächen vom Flurstück 58/24 Gemarkung Tirpersdorf

Beschreibung des Anfangspunktes 
(z .B. Station)
Nr. 1 Abzweig „Steinbruchweg“;
Nr. 2 Abzweig „Steinbruchweg“;

Nr. 3 Abzweig „Steinbruchweg“;
Nr. 4 Abzweig „Steinbruchweg“;

Nr. 5 Abzweig „Steinbruchweg“

Beschreibung des Endpunktes
(z .B. Station)
Grundstücksgrenze zum Flst. 58/23
Grundstücksgrenze zum Flst. 58/7 und 
58/9
Grundstücksgrenze zum Flst. 51/22
Grundstücksgrenze zum Flst. 58/15 und 
58/17
Grundstücksgrenze zum Flst. 58/19 und 
58/21

Gemeinde
Tirpersdorf

Landkreis
Vogtlandkreis

2.  Verfügung 
2.1. Die unter 1. bezeichnete  neu gebaute (Nr. 2)   bestehende Straße 
(Nr. 1; 3-5)
 wird/wurde
  gewidmet        aufgestuft       abgestuft
 zur    Bundesstraße zum   öffentlichen Feld- und Waldweg
     Staatsstraße     beschränkt-öffentlichen Weg
    Kreisstraße     Eigentümerweg
    Gemeindeverbindungsstraße
    Ortsstraße
	   eingezogen.

2.2. Widmungsbeschränkungen
 keine

3.  Neuer Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast)
 Bezeichnung: 
 Gemeinde Tirpersdorf, Hauptstr. 36, 08606 Tirpersdorf

4.  Wirksamwerden
 Zeitpunkt:
Wirksamwerden der Verfügung Tag der öffentlichen Bekanntgabe
Tag der Verkehrsübergabe Nr. 1; 3-5: Nutzung dauert an
 Nr. 2: 14.08.2019
Tag der Ingebrauchnahme für 
den neuen Verwendungszweck:  Nr. 1; 3-5: Nutzung dauert an
 Nr. 2: 14.08.2019
Tag der Sperrung:       -

5.  Sonstiges
5.1  Gründe für   Widmung    Widmungsbeschränkungen
   Umstufung    Einziehung    Teileinziehung
Das unter 1. bezeichnete Flurstück ist Teil der Ortsstraße Steinbruchweg

5.2 Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchs-
zeiten: im Verwaltungsverband Jägerswald, Bauamt, Hauptstr. 
41, 08606 Tirpersdorf ab ihrer öffentlichen Bekanntgabe eingese-

Die Abfallentsorgung ist ab 01.01.2020 auf 3 Touren aufgeteilt.

Tourenplan I : Tirpersdorf: alle Straßen, außer die in Tourenplan II 
aufgeführten Straßen, 

 Brotenfeld

Tourenplan II: Tirpersdorf:  Am Alten Schacht 1, Goldene Höhe,
 Lottengrün: Postweg, Wiesengrund 6

Tourenplan III: Obermarxgrün, Schloditz, Droßdorf, Juchhöh, 
 Altmannsgrün
 Lottengrün: alle Straßen, außer die in Tourenplan II 

unter Lottengrün aufgeführten Straßen

Entsorgungstermine Januar/Februar/März 2020
Tourenplan I  
Biotonne 15.01., 29.01., 12.02., 26.02., 11.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 09.03., 20.03.
Blaue Tonne 13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03., 23.03.
Restabfall 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.
 
Tourenplan II
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03.
Restabfall 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03.

Tourenplan III
Biotonne 15.01., 29.01., 12.02., 26.02., 11.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 05.03. 
Blaue Tonne 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03.
Restabfall 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.

Sammlung von Weihnachtsbäumen
Die Weihnachtsbäume können an den ersten beiden Leerungster-
minen für Biotonnen im Januar bereitgelegt werden.

hen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsverband Jägers-
wald, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel
gez. Reiher
Verbandsvorsitzende
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Große Träume und kleine Wünsche treffen zusammen.
Mögen Sie alle den rechten Weg finden zur Erfüllung 
in diesem neuen Jahr. 

Liebe Mitglieder des Heimatvereins und liebe Einwohner Tirpersdorfs, 

wir hoffen, Sie haben die besinnlichen Feiertage mit leckerem Essen, 
weihnachtlicher Musik und magischen Momenten im Kreise der Familie 
genossen und konnten das Jahr 2019 gut abschließen. Wir wünschen 
allen einen positiven, energiegeladen Start in das neue Jahr und im Be-
sonderen Gesundheit. Wir laden alle Interessierten herzlich ein, am kul-
turellen Gemeindeleben teilzuhaben. 

Der Vorstand des Heimatvereins Tirpersdorf e.V.

Tipp: Jahres- Veranstaltungsplan hier im Amtsblatt gleich ausschnei-
den!

Rückblick auf unsere Highlights im Dezember
Das erste Adventswochenende in Tirpersdorf ist immer ein ganz beson-
deres. Mit der Eröffnung der Weihnachtsausstellung und dem traditio-
nellen Pyramidenfest wird die haamliche Zeit eingeleitet – dabei ist die 
selbst gebaute Ortspyramide das Herzstück aller Einwohner. Viele flei-
ßige Hände haben beim Bau mitgewirkt, nicht minder die Hände derer, 
die sich Jahr für Jahr für die Instandhaltung einsetzen. Thomas Kessel-
both, stellv. Vereinsvorsitzender, begrüßte die zahlreichen Gäste bevor 
die Tirpersdorfer Hortkinder sowie die Bläsergruppe des Julius-Mosen-
Gymnasiums Oelsnitz musikalisch 
auf die Vorweihnachtszeit ein-
stimmten.
Dann hörte man auch schon die 
Glöckchen klingen. Der Weih-
nachtsmann und das Christkind 
kamen über Brotenfeld mit Ih-
rem Schlitten in den Ortskern ge-
rauscht, wo sie reichlich Wunsch-
zettel und Gedichte entgegen 
nahmen sowie im Anschluss klei-
ne Geschenke an die Kinder ver-
teilten.  

Im Anschluss traf man sich im Vereinssaal zum geselligen Beisammen-
sein, Astrid Paulus und ihr Gitarrist Meikel sorgten mit Live-Musik für 
eine gemütliche Atmosphäre. 

Für den Nachmittag des Ersten Advent organisierte der Heimatverein 
eine „Märchenstunde in der Heimatstube“.
Unsere gut besuchte Weihnachtsausstellung stand unter dem Motto 
„Alles dreht sich um Weihnachten“ und zeigte u.a. historische Karus-
sells, Spieldosen und Pyramiden. 
Zwischen Redaktionsschluss und dem Erscheinen des Amtsblattes fand 
am 05.01. unser traditionelles Zinngießen und am 08.01. der erste Seni-
orentreff im neuen Jahr statt.

Heute schon vormerken: 
11.01. 17:00 Winterwanderung (wetterabhängig)
12.02. 15:00 Seniorentreff
28.02. 19:00 Freitagstreff zum Fasching mit unserem Vereins-DJ
11.03. 15:00 Seniorentreff
15.03. 16:00 Kinderkino
Weitere Informationen zu den kommenden Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.heimat-tirpersdorf.de.

************************************************************
Ein ganz besonderes Augenmerk möchten wir auf das diesjährige 

Heimatfest lenken, dieses findet in diesem Jahr am vorletzten 
Ferienwochenende, also eine Woche vor Schulanfang, statt:

Wir feiern das 25. Heimatfest vom 21.-23. August 2020.

************************************************************

Veranstaltungen 2020 * Heimatverein Tirpersdorf e.V.

11. Januar Winterwanderung (we� erabhängig)
3. Februar 19:30 Sitzung Vorstand/Beirat

24. Februar 15:00 Seniorentreff  zum Rosenmontag
28. Februar 19:00 Freitagstreff  zum Fasching mit unserem Ver-

eins-DJ
9. März 19:00 Mitgliederversammlung

15. März 16:00 Kinderkino
23. März 19:30 Sitzung Vorstand/Beirat
25. März 15:00 Seniorentreff 
27. März 19:00 Freitagstreff  mit Kino (Werner I)
20. April 19:30 Sitzung Vorstand /Beirat
24. April 19:00 Freitagstreff  mit Töpfern
11. Mai 19:30 Sitzung Vorstand/Beirat
18. Mai 19:00 Jahreshauptversammlung
21. Mai Himmelfahrtswanderung
20. Juli 19:30 Sitzung Vorstand/Beirat
27. Juli 19:00 Mitgliederversammlung
21. -23. August Heima� est

9. September 15:00 Seniorentreff 
11. September 19:00 Dankeschönveranstaltung
10. Oktober Vereinsfeier
30.  Okt.-2. Nov. Kirmes (Gemeinde FFW und alle Vereine)

2. November 15:00 Seniorentreff 
9. November 19:30 Sitzung Vorstand/Beirat

15. November 16:00 Kinderkino
23. November 15:00 Seniorentreff 
28. November 14:30 Weihnachtsausstellung und Pyramidenfest

5. Dezember 18:00 Weihnachtsfeier
12.  und 13. Dez. 11:00 Wanderung zum Adventsmarkt Brotenfeld

Alle gelb markierten Veranstaltungen sind öffentlich

Wohnung zu vermieten
Wohnung ca. 60 m² mit Boden, Keller und Garage 

in Tirpersdorf,
Steinbruchweg 1 zu vermieten.

Anfragen bi� e unter Tel. 037463 – 83699
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VeranstaltungsKalender der Gemeinde TirpersdorF
Januar 2020

12.01.20 )  jeweils   Kleintiermarkt – Kleintierzuchtverein Droßdorf e.V.
19.01.20 )  8.30 – 12.00 Uhr  Veranstaltungsort:   APROHA-Halle Altmannsgrün
26.01.20 )

06.01.20 14.30 Uhr )  Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V.  -   
13.01.20    14.30 Uhr )  Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle 
20.01.20  14.30 Uhr )  Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,   
27.01.20 14.30 Uhr )  Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte  
  )  Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf 

Februar 2020

24.02.20     15.00 Uhr   Seniorentreff zum Rosenmontag – Vereinssaal
28.02.20     19.00 Uhr   Freitagstreff zum Fasching - Vereinssaal

03.02.20     14.30 Uhr )  Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V. 
10.02.20     14.30 Uhr )  Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle 
17.02.20  14.30 Uhr )  Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit
24.02.20     14.30 Uhr )  Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
    Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf

Vorschau März 2020

15.03.20    Kinderkino  - Vereinssaal

Weitere Hinweise finden Sie in den vereinseigenen Veranstaltungskalendern bzw. Aushängen.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.
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Wir helfen gerne
Play Mobil, Barbie, Le-
go, unsere Kinder wis-
sen genau, was sie sich 
zu Weihnachten wün-
schen. Dass diese Wün-
sche auch in Erfüllung 
gehen, ist schon fast 
selbstverständlich. Nie-
mals ein Geschenk zu 
bekommen, können sich 

unsere Kinder überhaupt nicht vorstellen .Aber ist es überall auf der Welt 
so? Nein! Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ war ein guter Anlass 
um mit ihnen wieder einmal darüber zu sprechen, dass es Kinder in anderen 
Ländern nicht so gut geht wie uns. Schnell fanden wir gemeinsam heraus, 
dass diese arm sind, die Eltern keine Arbeit haben oder sehr wenig Geld 
für ihre Arbeit bekommen. Auf unsere Frage, „Wie könnten wir denn die-
sen Kindern eine Freude machen?“ kam die Antwort „Na wir kaufen ihnen 
was.“ Dass dies nicht so einfach ist, verstanden sie schnell. Als wir ihnen 
die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ erklärten, waren sie begeistert, 
dass es doch eine Möglichkeit gibt, diesen Kindern eine Freude zu bereiten.
Durch einen Aushang informierten wir die Eltern über unser Vorhaben. Vol-
ler Stolz brachten die Kinder liebevoll fertig gepackte Päckchen bzw. ge-
eignete Sachen mit. Mit viel Eifer verpackten wir gemeinsam die restlichen 
Sachen in die entsprechenden Päckchen und stellten fest, dass es genau so 
viel Spaß macht, ein Päckchen einzupacken wie auszupacken.
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich für die Unterstützung bei den El-
tern zu dieser Aktion bedanken.

„FLIZZY-MAUS“ komm aus deinem Haus 
heraus

3-mal haben wir 
„Flizzy-Maus“, das 
Maskottchen des 
sächsischen ersten 
Spor tabzeichens 
von Sportbund 
Sachsen, kräftig 
gerufen, ehe sie er-
wacht war und zu 
uns die Turnhalle 

kam. Dort warteten wir, die Kinder der Igel-und Tausendfüßlergruppe, in 
unserer Sportbekleidung schon gespannt auf sie. „Die ist ganz schön groß. 
Die passt doch gar nicht in ein Mauseloch.“ war aus den Reihen der Kin-
der zu hören. Groß war sie wirklich, aber mit dem Mauseloch ist das so ne 
Sache. Durch unsere wöchentlichen Sportstunden haben wir unsere Schnel-
ligkeit, Koordinationsfähigkeit und Beweglichkeit gut dafür trainiert. Die 
Muskeln sind gestärkt, Zielwasser ist getrunken und so warteten wir auf den 
Startschuss. An 7 verschiedenen Stationen durften wir unser Können für 
das Sportabzeichen unter Beweis stellen. Dazu gehörten: Standweitsprung, 
Zielwerfen, Rumpfbeugen, Pendellauf, Balancieren, Springen/Hampel-
mann und Rollen/Purzelbaum. Der Schwierigkeitsgrad war für jede Alters-
gruppe differenziert.
Mit viel Begeisterung und Ehrgeiz absolvierten wir jede Station. Wir gaben 
alles, um möglichst viele Käse, ein Käse entsprach einen Punkt, zu sam-
meln. Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Zum Abschluss freuten 
wir uns alle über das Sportabzeichen und die Urkunde, die uns die Flizzy-
Maus mit ihren großen Händen überreichte.

Alle Jahre wieder naht die Weihnachtszeit
Für die Kinder ist die Vorweihnachtszeit und das Weihnachtsfest eine lang 
ersehnte und sehr aufregende Zeit, Erwachsene aber denken, dass diese 
durch die Hektik des Alltags viel zu schnell vergeht. Bei uns im Kinder-
garten und Hort ist gerade diese Zeit des Wartens immer etwas Besonderes. 
Alle Räume sind weihnachtlich geschmückt, es glitzert und funkelt überall, 

auch in den Augen unserer Kinder. Sie erzählen aufgeregt von ihren Weih-
nachtswünschen, von den tollen Überraschungen in den Adventskalendern 
und von den gefüllten Stiefeln am Nikolaustag. In allen Zimmern duftet es 
lecker nach selbstgebackenen Plätzchen, Geschenke für die Eltern werden 
gebastelt, Lieder gesungen, Geschichten erzählt und die Weihnachtskalen-
der geplündert. Aber auch 
das Üben für die Auftrit-
te der Hortkinder zum 
Pyramidenfest und der 
Igel- und Tausendfüßler-
gruppe zur Rentnerweih-
nachtsfeier gehört dazu. 
Begeistert nahmen die 
Kinder den Applaus für 
ihre aufgeführten Pro-
gramme entgegen und es erfüllte sie mit Stolz, anderen eine Freude da-
mit bereitet zu haben. Der Höhepunkt in der Weihnachtszeit ist aber natür-
lich unser Weihnachtsfest im Kindergarten. Obwohl sich alle Kinder darauf 
freuten, äußerten sie auch Zweifel, ob der Weihnachtsmann überhaupt kom-
men kann, wenn es nicht schneit. „Sein Schlitten hat ja keine Räder“ und 
„Die Rentiere schaffen das ohne Schnee nicht“ war zu hören. Aber eine be-
ruhigende Antwort kam prompt: „Weihnachtsmänner haben alle ein großes 
Auto in ihrer Garage, wo alles reinpasst.“ Alle Skepsis war verflogen. So 
stand unserer Weihnachtsfeier nichts mehr im Wege. Nach einem leckeren 
Frühstück mit Musik und Kerzenschein verkürzten wir die Wartezeit auf 
den Weihnachtsmann mit weihnachtlichen Liedern und Geschichten. Dann 
war es endlich soweit. Seine Klingel konnten wir schon von weitem hören. 
Alle waren gespannt. Natürlich kam er nicht mit leeren Händen. Er hatte für 
jeden ein kleines Geschenk dabei aber auch große Geschenke für die Grup-
pen holte er aus seinem Sack. Als der Weihnachtsmann sich verabschiedet 
hatte, hörte man eine leise Kinderstimme sagen: „Hoffentlich hat der auch 
genug Benzin getankt, wenn er jetzt noch andere Kinder besuchen will.“ 
Anschließend packten alle voller Neugier die Geschenke für die Gruppen 
aus. Begeistert wurden Puppen, Autos, die vielen verschiedenen Spiele und 
vieles mehr in Beschlag genommen. Nach einem gemütlichen Vesper mit 
selbstgebackenen Plätzchen und Kakao verfolgten wir am Nachmittag al-
le gespannt die „weihnachtliche Clownschau“. Voller Begeisterung übten 
wir uns im Balancieren auf dem Seil, fuhren mit Clown Fridolin Motor-
rad, probierten uns beim Auto-
wettrennen aus und sangen und 
tanzten gemeinsam. Um unseren 
Eltern auch einmal eine Ruhe-
pause vom vorweihnachtlichen 
Stress zu gönnen, wurden die-
se von unseren Häschen in die 
„Hasenstube“ und von den Igeln 
und Tausendfüßlern in den Vereinsaal zu einer gemütlichen Weihnachts-
feier eingeladen. Dort verwöhnten wir sie alle mit unserem kleinen Weih-
nachtsprogrammen und zum Kaffee mit unseren selbstgebackenen Keksen 
und Kuchen. Es wurde der Weihnachtsmusik gelauscht und gemeinsam 
mit Mutti und Vati Weihnachtsdeko gebastelt, wobei viele Eltern begeistert 
waren, wie doch mit wenig Zeitaufwand ein so toller Schmuck entstehen 

kann. Beim Besuch der Weih-
nachtsausstellung staunten die 
Igel- und Tausendfüßler über die 
vielen tollen Spieluhren, klei-
nen Weihnachtswerkstätten, die 
bunt erleuchteten Rummelplätze 
und die Oldtimerfahrzeuge. Das 
große Pfefferkuchenhaus mit der 

Hexe im Türrahmen, dem Kater auf dem Dach und Hänsel und Gretel da-
neben wurde immer wieder von den Kindern bewundert und so verabschie-
deten wir uns auch mit dem Lied von Hänsel und Gretel. 
Vielen Dank an Frau Dölling und Frau Schneider, die uns den Besuch er-
möglichten.
Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Pusteblume“ Tirpersdorf 
wünschen allen ein frohes, glückliches und gesundes neue Jahr!  
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0
Fax: 037463/22620

E-Mail-Adressen:
Verbandsvors.: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt/Gewerbe: ema@jaegerswald.de
Ordnungsamt:  ordnung@jaegerswald.de
Bauamt: bauamt@jaegerswald.de
Kämmerei: goldhahn@jaegerswald.de

Internet: www.jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00  Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00  Uhr 
 14.00 - 16.00  Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00  Uhr
 14.00 - 18.00  Uhr
Freitag 07.00 - 11.30  Uhr

Information aus der Verbandsverwaltung

Die Verbandsräte trafen sich am 12. Dezember im Rathaus Bergen zu 
ihrer letzten Sitzung im Jahr 2019. 
Auf der Tagesordnung stand zunächst die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2016 des Verwaltungsverbandes.
Die Bilanzsumme betrug 90.494,94 €.
Das Gesamtergebnis in der Ergebnisrechnung wurde mit -763,86 € be-
ziffert.
In der Finanzrechnung konnte der Endbestand am Ende des Haushaltjah-
res mit 65.141,03 € festgestellt werden.
Durch die mit der örtlichen Prüfung beauftragte Steuerberatungsgesell-
schaft Rödl & Partner wurde ein Bestätigungsvermerk erteilt und der 
Verbandsversammlung empfohlen, den Jahresabschluss 2016 festzustel-
len.
Die Verbandsräte bestätigten den Jahresabschluss einstimmig.

Weiterhin wurde der Haushaltentwurf für das Jahr 2020 beraten.
Die Mitgliederumlage wurde auf 887.550 € beziffert. Dabei wurde eine 
Entnahme aus der Rücklage von 80.000 € vorgesehen. Somit ist eine 
Pro-Kopf-Umlage von 183,42 € zu erheben. Eine Kreditaufnahme ist 
nicht vorgesehen.
Für die weitere Bearbeitung des Flächennutzungsplanes wurden 172.500 € 
vorgesehen.
Auch durch neue gesetzliche Regelungen auf dem Gebiet der Digitalisie-
rung machen sich Investitionen bei der Umstellung auf das elektronische 
Rechnungsverarbeitungsprogramm sowie Änderungen in der Software 
des Bereiches Einwohnermelde- und Gewerbewesen einschließlich 
Schulungskosten von insgesamt ca. 23.000 € notwendig.

Nach Beratung wurde die Auslegung des Entwurfes in der Zeit vom 
16.12.2019 bis 24.01.2020 bestätigt. Während dieser Zeit können Ein-
sichtnahmen erfolgen und Einwendungen erhoben werden.

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende

....................................................................................................................

Liebe Einwohner aus unseren Mitgliedsgemeinden,

für das bevorstehende Jahr wünsche ich Ihnen vor allem Ge-
sundheit und auch persönlich alles Gute. Wie in jedem Jahr 
werden wir den verschiedensten Geschehnissen begegnen und 
am Ende des Jahres wieder einmal feststellen, wie schnell doch 
die Zeit vergeht, nutzen wir diese also im positiven Sinne. Ich 
wünsche Ihnen dafür viel Kraft.

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende

Mitteilung zum voraussichtlichen Erscheinen des Amtsblattes der Ge-
meinden Bergen- Theuma- Tirpersdorf- Werda und des Verwaltungsver-
bandes Jägerswald im Jahr 2020

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss

Freitag, 10.01.2020 Donnerstag, 02.01.2020

Freitag, 13.03.2020 Mittwoch, 04.03.2020

Freitag, 08.05.2020 Mittwoch, 29.04.2020

Freitag, 10.07.2020 Mittwoch, 01.07.2020

Freitag, 11.09.2020 Mittwoch, 02.09.2020

Freitag, 13.11.2020 Mittwoch, 04.11.2020

....................................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald

Gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) 
– Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung bzw. 

Übermittlung von Daten

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden das Meldere-
gister, aus denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder Einwohner 
hat gegenüber der Meldebehörde – nach Maßgabe des Bundesmeldege-
setzes – die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der Übermittlung von 
Daten zu widersprechen bzw. diese per ausdrücklicher Einwilligung erst 
zu ermöglichen. 

Übermittlungssperre
Sie haben die Möglichkeit, der Weitergabe beziehungsweise Nutzung 
Ihrer Daten für die unten genannten Zwecke bei der zuständigen Meld-
ebehörde des Wohnortes zu widersprechen:
• Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 

Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5 i.V.m § 50 Abs. 2 
BMG),

• Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 
50 Abs. 3 BMG),

• Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitgliedes dieser 
Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG)

• Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Personalmanage-
ment der Bundeswehr zum Zweck der Übersendung von Informa-
tionsmaterial zum freiwilligen Wehrdienst, soweit Sie die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
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endet haben (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58c Abs. 1 SG)
• Übermittlung von Daten im Zusammenhang mit allgemeinen Wah-

len (Auskunft an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von 
Wahlvorschlägen) (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Aus-
kunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG be-
zeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit 
für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
• Familienname
• Vornamen
• Doktorgrad
• derzeitige Anschriften
• Sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nicht für Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Bereits frü-
her eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen gelten fort, 
falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.

Auskunftssperre
Können Sie glaubhaft machen, dass durch eine Melderegisterauskunft 
eine Gefahr für Ihr Leben, Ihre Gesundheit, Ihre persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige Interessen entstehen kann, können Sie eine 
Auskunftssperre gemäß § 51 BMG im Melderegister beantragen. Die-
se Sperre wird nur unter bestimmten Voraussetzungen und in absoluten 
Ausnahmefällen eingetragen.
Sämtliche Widersprüche sind schriftlich oder zur Niederschrift bei Ver-
waltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 
Tirpersdorf einzulegen. Weitere Informationen zur Beantragung von 
Übermittlungs- und Auskunftssperren sowie ein entsprechendes An-
tragsformular finden Sie auf unserer Internetseite www.jaegerswald.de.

....................................................................................................................

Information 
gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung 

für meldepflichtige Personen

Vorbemerkung
Wer eine Wohnung bezieht, ist grundsätzlich verpflichtet, sich innerhalb 
von zwei Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden 
(§ 17 Absatz 1 Bundesmeldegesetz - BMG) und die zur ordnungsgemä-
ßen Führung des Melderegisters erforderlichen Auskünfte zu geben (§ 
25 Nummer 1 BMG). Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue 
Wohnung im Inland bezieht hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug abzumelden (§ 17 Absatz 2 BMG) und die zur ordnungsge-
mäßen Führung des Melderegisters erforderlichen Auskünfte zu geben 
(§ 25 Nummer 1 BMG). Wer Einzugsmeldungen nicht, nicht richtig oder 
verspätet abgibt, sich nicht oder verspätet abmeldet oder eine Mitwir-
kungspflicht verletzt, handelt ordnungswidrig und kann mit einer Geld-
buße bis zu 1.000 Euro belegt werden.

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung:
Verwaltungsverband Jägerswald
Einwohnermeldeamt
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf
Tel. 037463 22615
ema@jaegerswald.de

2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz:
Verwaltungsverband Jägerswald
Datenschutzbeauftragter
Herr Markus Fritzsch
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf
steuern@jaegerswald.de
Tel. 037463 22625

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten 

Die Meldebehörde hat nach § 2 Absatz 1 BMG personenbezogene Daten 
über die in ihrem Zuständigkeitsbereich wohnhaften Personen (Einwoh-
ner) zu registrieren, um deren Identität und Wohnungen feststellen und 
nachweisen zu können. Die in den Melderegistern gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten werden von der Meldebehörde genutzt, um nach 
Maßgabe der Vorschriften über Melderegisterauskünfte (§§ 44 ff. BMG) 
und Datenübermittlungen (§§ 33 ff. BMG) den berechtigten Informa-
tionsbedürfnissen sowohl nicht-öffentlicher Stellen und Privatpersonen 
als auch öffentlicher Stellen Rechnung zu tragen sowie bei der Durch-
führung von Aufgaben anderer öffentlicher Stellen mitzuwirken (§ 2 
Absatz 3 BMG). Zu bestimmten Anlässen erfolgen regelmäßige Daten-
übermittlungen (§§ 36, 43 BMG; 1. und 2. Bundesmeldedatenübermitt-
lungsverordnung) an andere öffentliche Stellen sowie nach § 42 BMG an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften. Darüber hinausgehende, 
auch regelmäßige Datenübermittlungen erfolgen aufgrund der Bestim-
mung durch Bundes- oder Landesrecht, in dem die jeweiligen zugrunde 
liegenden Anlässe und Zwecke der Datenübermittlung, die Empfänger 
und die zu übermittelnden Daten benannt werden.

4. Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 
a) Die Meldebehörde darf an andere öffentliche Stellen im Inland (siehe 

§ 2 Bundesdatenschutzgesetz), öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften und den Suchdienste aus dem Melderegister Daten über-
mitteln, oder Daten innerhalb der Verwaltungseinheit (Gemeinde) 
weitergeben, soweit dies zur Erfüllung ihrer eigenen oder in der Zu-
ständigkeit des Empfängers liegenden Aufgaben erforderlich ist. 

b) Privatpersonen und nicht-öffentliche Stellen erhalten auf Antrag 
eine gebührenpflichtige Auskunft über einzelne personenbezogene 
Daten unter der Voraussetzung, dass die betroffene Person von der 
Meldebehörde aufgrund der Angaben des Antragstellers eindeu-
tig identifiziert werden kann. Über eine Vielzahl nicht namentlich 
bezeichneter Personen kann Privatpersonen und nicht-öffentlichen 
Stellen auf Antrag Auskunft über die Zugehörigkeit zu einer Gruppe 
(z.B. ein bestimmter Geburtsjahrgang) und über bestimmte perso-
nenbezogene Daten erteilt werden, wenn ein öffentliches Interesse 
festgestellt werden kann.

 Ausländische Stellen außerhalb der Europäischen Union werden 
nicht-öffentlichen Stellen gleichgesetzt.

c) Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 
können im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene Meldedaten erhalten. 

d) Mandatsträger, Presse und Rundfunk dürfen bei Alters- und 
Ehejubiläen die mit diesem besonderen Zweck in unmittelbarem Zu-
sammenhang stehenden Daten erhalten. 

e) Adressbuchverlage dürfen zum Zwecke der Veröffentlichung in ge-
druckten Adressbüchern lediglich einzelne abschließend aufgezählte 
Daten aller volljährigen Einwohner von der Meldebehörde erhalten. 

e)  Der Wohnungseigentümer/ Wohnungsgeber hat einen Anspruch auf 
Auskunft über die in seiner Wohnung gemeldeten Einwohner, soweit 
er ein rechtliches Interesse glaubhaft macht. Er kann sich darüber hi-
naus durch Rückfrage bei der Meldebehörde davon überzeugen, dass 
sich die Person, deren Einzug er bestätigt hat, bei der Meldebehörde 
angemeldet hat.

f)  An öffentliche Stellen in anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) sowie an 
Organe und Einrichtungen der Europäischen Union oder der Euro-
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päischen Atomgemeinschaft ist eine Datenübermittlung im Rahmen 
von Tätigkeiten, die ganz oder teilweise in den Anwendungsbereich 
des Rechts der Europäischen Union fallen, zulässig, soweit dies zur 
Erfüllung der in der Zuständigkeit der Meldebehörde oder in der Zu-
ständigkeit des Empfängers liegenden öffentlichen Aufgaben erfor-
derlich ist. Voraussetzung für die Übermittlung innerhalb des EWR 
ist, dass die EWR-Staaten den Inhalt der Datenschutz-Grundverord-
nung übernehmen.

5. Dauer der Speicherung
Nach dem Wegzug oder Tod des Einwohners hat die Meldebehörde alle 
Daten, die nicht der Feststellung der Identität und dem Nachweis der 
Wohnung dienen sowie nicht für Wahl- und Lohnsteuerzwecke oder zur 
Durchführung von staatsangehörigkeitsrechtlichen Verfahren erforder-
lich sind, unverzüglich zu löschen. Nach Ablauf von fünf Jahren seit 
Wegzug oder Tod des Einwohners werden die zur Erfüllung der Aufga-
ben der Meldebehörden gespeicherten Daten für die Dauer von 50 Jah-
ren aufbewahrt und durch technische und organisatorische Maßnahmen 
gesichert. Während dieser Zeit dürfen die Daten mit Ausnahme des Fa-
miliennamens und der Vornamen sowie früheren Namen, des Geburts-
datums, des Geburtsortes sowie bei Geburt im Ausland auch des Staates, 
der derzeitigen und früheren Anschriften, des Auszugsdatums sowie des 
Sterbedatums, des Sterbeortes sowie bei Versterben im Ausland auch 
des Staates nicht mehr verarbeitet werden. Für die in § 13 Abs. 2 Satz 
3 BMG bestimmten Fälle gilt das Verbot der Verarbeitung nicht. Für 
bestimmte Daten gelten nach § 14 Absatz 2 BMG kürzere Löschungs-
fristen. 

6. Betroffenenrechte 
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Da-
tenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) insbesondere folgende Rechte:
a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und 

deren Verarbeitung (Artikel 15 DS-GVO).
b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder un-

vollständig sein sollten (Artikel 16 DS-GVO).
c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern 

eine der Voraussetzungen von Artikel 17 DS-GVO zutrifft.
 Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergän-

zend zu den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO genannten Ausnahmen 
nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen Art der Speiche-
rung nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich 
ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschrän-
kung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DS-GVO.

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten 
unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen der betroffe-
nen Person benötigt werden oder bei einem Widerspruch noch nicht 
feststeht, ob die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen der 
betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d 
DS-GVO).

 Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, be-
steht das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung für die Dauer 
der Richtigkeitsprüfung. 

e) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an 
der Verarbeitung kein zwingendes öffentliches Interesse besteht, das 
die Interessen der betroffenen Person überwiegt, und keine Rechts-
vorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO).

Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem Bundesmelde-
gesetz können den Hinweisen auf dem Meldeschein entnommen werden.

7. Widerrufsrecht bei Einwilligungen 
Die Übermittlung personenbezogener Daten für Zwecke der Werbung 
oder des Adresshandels ist nur zulässig, wenn die betroffene Person 
eingewilligt hat (Artikel 6 Absatz 1 lit. a DS-GVO). Die Einwilligung 
kann nach Artikel 7 Absatz 3 DS-GVO jederzeit gegenüber der Stelle 
widerrufen werden, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde.

8. Beschwerderecht
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsicht-
behörde, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten 
rechtswidrig verarbeitet werden.
Aufsichtsbehörde gegenüber öffentlichen Stellen ist der Sächsische Da-
tenschutzbeauftragte. 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte

Postfach 11 01 32, 01330 Dresden (Postanschrift)
Devrientstraße 5, 01067 Dresden (Hausanschrift)
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 
Internet: www.datenschutz.sachsen.de

....................................................................................................................

Termine Februar 2020
Ambulanter Hospiz- und Beratungsdienst 
Nächstenliebe e.V.
Unser Büro befindet sich in Auerbach, Nicolaistraße 35. 
Öffnungszeiten sind dienstags von 15 – 18 Uhr und donnerstags von  
9 – 12 Uhr. Zusätzlich sind individuelle Terminvereinbarungen jederzeit 
möglich. In Klingenthal sind wir dienstags von 9 – 12 Uhr und donners-
tags von 15 – 18 Uhr für Sie in der Auerbacher Str. 78 erreichbar. Auch 
für Anfragen bezüglich Kinder. Erreichbar immer unter TelNr. 0163-
6149065.
Trauercafé 
Mo,  03.02. in Adorf 16-18 Uhr in der Begegnungsstätte Schillerstr. 23
Mo, 03.02. in Auerbach, Nicolaistr. 35 , 15 - 17 Uhr
Di, 04.02. in Klingenthal, Auerbacher Str. 78, 15 - 17 Uhr
Mi, 12.02. in Oelsnitz, Zöphelsches Haus, 15 - 17 Uhr
Do, 13.02. in Treuen, DRK-Tagespflege, von 15:30 - 17:30 Uhr

Montag, 03. und 17. Februar
Kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch zu 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im Rathaus in Treuen,
Zimmer 21 jeweils in der Zeit von 9 – 11 Uhr

Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehöri-
gen haben, wir beraten Sie gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause. 
Unsere ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH ) haben alle eine theore-
tische Ausbildung und praktische Erfahrungen in der Unterstützung 
und Entlastung von Angehörigen und in der Begleitung von Patienten. 
In Akutsituationen entlasten wir auch nachts... Auch betroffene Kinder 
und Familien können wir übernehmen. Eigens dafür gibt es ausgebildete 
EAHH für Kinder.

Danke an alle Sponsoren, die unsere Hospizarbeit bisher unterstützt ha-
ben: Unternehmen, Einzelpersonen und auch insbesondere eine Schüle-
rin der 5. Klasse aus Treuen. Sie sammelte für Kinderhospizarbeit, wur-
de z.B. von der Lessing-OS in Lengenfeld bei einem Kuchenbasar in der 
Schule unterstützt oder von Christin und René Kaiser aus Treuen, die im 
Zuge der Adventstürchenaktion in Treuen dafür einen Weihnachtsmann, 
einen DJ, einen Musikschüler und eine Liveband organisierten und den 
Erlös über Elly Meyer für die Kinderhospizarbeit spendeten.

Ihnen allen viel Kraft und Gesundheit und ein wenig Freude im Herzen.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst
Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care
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Zuge soll die bestehende Bausubstanz energetisch und brandschutztech-
nisch saniert werden. Der Platzmangel soll durch Umstrukturierung der 
Räume sowie einen kleinen Anbau behoben werden. Im Rahmen der Op-
timierung der Raumnutzung ist auch die Sanierung des zentralen Sanitär-
raumes geplant. Zum Abbau von Barrieren wird der Zugang zum Objekt 
verändert und es entsteht eine behindertengerechte Toilette.
Für das Vorhaben wurden Gesamtkosten in Höhe von 253.817,26 EUR 
veranschlagt. Gleichzeitig wurde ein Förderantrag über die Richtli-
nie LEADER – RL LEADER/2014 gestellt und eine Zuwendung i.H.v. 
200.000 EUR beantragt. Träger der Maßnahme ist die Gemeinde Theuma.

Gemeinde Tirpersdorf
Straßeninstandsetzung 2019 Elendsweg Droßdorf

Die Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen gemäß Teil B der 
Richtlinie KStB in Höhe von 32.979,75 EUR wurde 2019 für die Straßen-
instandsetzungsarbeiten am Elendsweg in Droßdorf eingesetzt. Träger der 
Maßnahme: Gemeinde Tirpersdorf.

Mit Unterstützung von enviaM wurde folgendes Projekt umgesetzt:
Optimierung der Netzstruktur & Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED Straßen- und Tiefbauerschließung 3. BA Steinbruchweg i. V. m. der 
Verlegung der Straßenbeleuchtung

Abbruch ehem. Rittergut

Bereits seit Jahren beschäftigt der Zustand des ehemaligen „Rittergutes“ 
den Gemeinderat, die Verwaltung und die Behörden. Ein großes Sicher-
heitsrisiko geht von dem Gebäude aus.
Die Gemeinde konnte das Objekt nunmehr erwerben und bereitet seitdem 
den Abriss vor. Für das Projekt „Abbruch der Gebäude Am Ring 5 (ehem. 
Rittergut) und Am Ring 9 (Wohnhaus) in Tirpersdorf incl. einfacher Be-
grünung mit Schotterrasen“ mit geplanten Gesamtkosten i.H.v. 77.724,96 
€ stehen Mittel aus dem Landesprogramm zur Brachenberäumung i.H.v. 
68.898,19 € zur Verfügung.
Der Abbruch ist Anfang 2020 geplant. Träger der Maßnahme ist die Ge-
meinde Tirpersdorf.

Gemeinde Werda
Straßeninstandsetzung 2018/2019 – Projekt Erneuerung Am Sonnen-
blick Werda; Sanierung Fußweg zw. Bergener Straße / Fleischerei 
Wetzstein, Sanierungsarbeiten Werdaer Straße OT Kottengrün; 

In Werda wurde das Projekt Erneuerung Am Sonnenblick Werda (Teil A, 
Teil T & Teil W) sowie die Teilsanierung des Fußweges zw. Bergener 
Straße / Fleischerei Wetzstein umgesetzt. In Werda OT Kottengrün erfolg-
ten Sanierungsarbeiten im Bereich der Werdaer Straße.
Die Mittel aus dem kommunalen Straßenbau, KStB Teil B für 2018/2019 
in Höhe von insgesamt 37.358,68 EUR wurden dafür verwendet.
Träger der Maßnahme ist die Gemeinde Werda.

Gemeinde Bergen
Sanierung der Parkanlage um das Rathaus und Einbau einer Behin-
dertentoilette in Bergen
Diese Investition wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die Bun-
desrepublick Deutschland finanziell unterstützt. Sie wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Die Gemeinde Bergen hat über das Förderprogramm „Vitale Dorfkerne 
und Ortszentren im ländlichen Raum“ das Vorhaben „Sanierung der Park-
anlage um das Rathaus und Einbau einer Behindertentoilette in Bergen“ 
beantragt und am 14.03.2019 den Bewilligungsbescheid für die Zuwen-
dung i.H.v. 136.077,98 EUR erhalten. Die Realisierung der Maßnahme 
ist größtenteils abgeschlossen. Letzte Arbeiten sollen bis zum Frühjahr 
2020 erledigt sein. Die ansprechende Gestaltung der Parkanlage wird das 
Umfeld um das Rathaus im Ortskern von Bergen verbessern und prägen. 
Träger der Maßnahme ist die Gemeinde Bergen.

Straßeninstandsetzung 2018/2019 – Gartenstraße/Am Harzberg, 
Theumaer Straße

Im Rahmen der Förderung des kommunalen Straßenbaus –KStB Teil B hat 
die Gemeinde Bergen für die Jahre 2018 und 2019 insgesamt 15.730,11 
EUR Förderung erhalten. Die Mittel wurden für die Instandsetzungsarbei-
ten an Gartenstraße/Am Harzberg und an der Theumaer Straße eingesetzt. 
Träger der Maßnahme ist die Gemeinde Bergen.
Mit Unterstützung von enviaM wurde folgendes Projekt umgesetzt:
Optimierung der Netzstruktur & Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED an der Poppengrüner Straße (in Höhe „Lunapark“), Forellenteich, 
Am Streuberg jeweils Teil I

Gemeinde Theuma
Straßeninstandsetzung 2018/2019 - Bergener Straße

In Theuma wurde ein weiteres Teilstück der Bergener Straße instandgesetzt. 
Die Mittel aus dem kommunalen Straßenbau, KStB Teil B für 2018/2019 
in Höhe von insgesamt 35.740,46 EUR wurden dafür verwendet.

Mit Unterstützung von enviaM wurde folgendes Projekt umgesetzt:
Optimierung der Netzstruktur & Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED an der Tankstelle und Vorarbeiten am Lindenweg.

Komplettsanierung der bestehenden Kindertagesstätte in Theuma

Im Jahr 2020 beabsichtigt die Gemeinde Theuma die Komplettsanierung 
der bestehenden Kindertagesstätte durchzuführen. Ziel ist es dem Betreu-
ungsbedarf und den aktuellen Vorschriften gerecht zu werden. In diesem 

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Informationen zu geförderten Baumaßnahmen in den Mitgliedsgemeinden
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Ausbau der K7838, Bergener Straße in Werda
Termingemäß wurden die Bauarbeiten an der Bergener Straße in Wer-
da abgeschlossen, sodass der Verkehr ab September 2019 wieder rollen 
konnte. 
Bei dem Vorhaben handelte es sich um eine Gemeinschaftsmaßnahme 
zwischen dem Vogtlandkreis, dem Zweckverband Wasser/Abwasser 
Vogtland und der Gemeinde Werda. Dabei wurde das Leitungsnetz des 
ZWAV erneuert und ausgebaut, eine Regenrückhaltung gebaut, es erfolgte 
der Neubau eines Gehweges und der Ausbau der Fahrbahn. Gleichzeitig 
wurde die Straßenbeleuchtung erneuert. Auch waren Arbeiten an den Net-
zen von Mitnetz und Telekom notwendig. Die Bauarbeiten wurden durch 
die Firma VSTR AG Rodewisch ausgeführt, die Planung und Bauüberwa-
chung erfolgte durch das Ingenieurbüro LSP GbR aus Oelsnitz.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 1,6 Millionen Euro. Für die Maß-
nahme erfolgt für den Straßenbau der Gemeinde und des Landreises eine 
Förderung durch den Freistaat Sachsen auf Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes in Höhe 
von 70-80 Prozent.

Erneuerung der Gehwegbeleuchtung im Zuge der Errichtung des 
Gehweges an der K 7838, Bergener Straße in Werda
Vorhaben des ELER nach Richtlinie LEADER/2014

Im Zuge der Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landkreis und dem 
ZWAV an der Bergener Straße in Werda wurde die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung durchgeführt. Für die Maßnahme wurde im Rahmen der 
Förderrichtlinie LEADER – RL LEADER /2014 eine Förderung in Höhe 
von 50.000 EUR bewilligt. Träger der Maßnahme: Gemeinde Werda

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,
ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,
ein bisschen mehr Wahrheit, das wär doch was!

  Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh,
  statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du,
  statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut
  und Kraft zum Handeln, das wäre gut! 

    Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht,
    kein quälend Verlangen, ein froher Verzicht
    und viel mehr Blumen, solange es geht,
    nicht erst auf Gräbern, denn da blüh´n sie zu spät.

        Peter Rosegger

Den bevorstehenden Jahreswechsel möchte ich 
zum Anlass nehmen, um Ihnen Neujahrsgrüße 

zu senden und gleichzeitig die Gelegenheit zu nutzen, 
mich für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 

im vergangenen Jahr zu bedanken! 
Gern stehe ich Ihnen als Ihr Wahlkreisabgeordneter 

im Sächsischen Landtag für Ihre Anliegen oder 
Hinweise auch im neuen Jahr zur Verfügung! 

Für die vor uns liegenden Tage in 2020 wünsche 
ich Ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit, 

Glück und Zufriedenheit!

Andreas Heinz MdL
Agrarpolitischer Sprecher der

CDU-Fraktion im Sächsischen Landtag
Wahlkreisbüro: Am Jahnteich 4, 08606 Oelsnitz/V. 

Tel.: 037421 / 72353, Mail: andreas.heinz@slt.sachsen.de

Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de

Um- und Anbau der bestehenden Kindertagesstätte in Werda
Mit dem geplanten Um- und Anbau der bestehenden Kindertagesstätte 
in Werda soll das Ziel erreicht werden, dem steigenden Bedarf an Kin-
dergarten- und Krippenplätzen gerecht zu werden und gleichzeitig einen 
zeitgemäßen Standard der Betreuungseinrichtung herzustellen. Die Ein-
richtungen der beiden Ortsteile Werda und Kottengrün sollen am Standort 
Werda mit einer Kapazität von 80 Plätzen zusammengefasst werden.
Über den Aufruf „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum“ 
2020 hat die Gemeinde einen entsprechenden Förderantrag gestellt.
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Die unerwünschte Erbschaft – Wie schlägt man das Erbe aus?
Wenn ein Familienmitglied stirbt, ist das nicht nur Anlass zur Trau-
er, sondern kann auch finanzielle Konsequenzen für die Angehö-
rigen haben. Wer voraussichtlich nur Schulden erbt, sollte schnell 
handeln und eine Ausschlagung der Erbschaft prüfen.

Manuel Kahlisch von der Notarkammer Sachsen gibt dazu wichtige 
Hinweise:

Wie wird man Erbe?
Als Erbe tritt man in die Stellung des Erblassers ein, d.h. man erbt 
dessen Vermögen, haftet aber auch für dessen Verbindlichkeiten. Zum 
Erben wird man, weil man von dem Verstorbenen im Testament dazu 
eingesetzt worden ist oder weil man als Ehegatte oder Verwandter ge-
setzlicher Erbe ist. Die Erbfolge tritt automatisch mit dem Todesfall ein, 
ohne eine gesonderte Erklärung.

Was tun, wenn man nicht Erbe sein will?
Es kann Gründe geben, warum man lieber nicht Erbe sein möchte. Häu-
figster Grund dafür ist ein überschuldeter Nachlass. Aber auch die Anord-
nung von Beschränkungen im Testament kann die Erbschaft unattraktiv 
machen. In solchen Fällen bleibt oft nur die Ausschlagung der Erbschaft. 
Doch was viele nicht wissen: „Die Ausschlagung kann nicht unter einer 
Bedingung erklärt oder auf bestimmte Gegenstände beschränkt werden“, 
erläutert Manuel Kahlisch, Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen, 
und führt aus: „Es gilt das alles-oder-nichts-Prinzip. Bei Ausschlagung 

der Erbschaft bestehen also keinerlei Ansprüche mehr auf den Nachlass. 
Grundsätzlich verliert man auch einen möglichen Pflichtteilsanspruch.“

Wie und bis wann kann man die Erbschaft ausschlagen?
Die Ausschlagung der Erbschaft muss persönlich entweder beim Nach-
lassgericht oder bei einem Notar erklärt werden. Ein Vertreter kann nur 
handeln, wenn er eine öffentlich beglaubigte Vollmacht hat. 

Die Ausschlagung muss binnen einer Frist von sechs Wochen erklärt wer-
den. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, an dem der Erbe Kenntnis vom 
Anfall und Grund der Berufung als Erbe erlangt. Nach Ablauf dieser recht 
kurzen Frist ist eine Ausschlagung nicht mehr möglich. Nur in Ausnah-
mefällen kann der Erbe die Versäumung der Ausschlagungsfrist anfech-
ten, wenn er einem rechtlich relevanten Irrtum unterlag. Wann ein solcher 
Irrtum vorliegt, ist vom Einzelfall abhängig und bedarf einer rechtlichen 
Prüfung.

Müssen auch die Kinder des Erben ausschlagen?
Je nach Fallkonstellation fällt die Erbschaft durch die Ausschlagung au-
tomatisch den Kindern des Ausschlagenden an. Auch diese müssen dann 
form- und fristgerecht ausschlagen. Sind die Kinder minderjährig, müssen 
die gesetzlichen Vertreter handeln. „In bestimmten Fällen ist zusätzlich 
die Genehmigung des Familiengerichts erforderlich“, warnt Kahlisch und 
ergänzt: „Diese muss innerhalb der Sechs-Wochen-Frist beantragt und 
später an das Nachlassgericht geschickt werden.“ Dies kann der Notar 
übernehmen, der die Erklärung beglaubigt.

Infos auf:
www.injoy-oelsnitz.de | Oelsnitz, Alte Bahnhofstr. 7,  Tel. 037421/20953

www.injoy-falkenstein.de | Falkenstein, Hangweg 13, Tel. 03745/70396

JETZT mit FITNESS

starten und sparen!*

• 150,-€ sparen oder

• 3 Monate gratis oder
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Die Notarkammer Sachsen informiert:
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4. Deutscher Winterwandertag –  
22.-26.01.2020 in Schöneck

Der im Zwei-Jahres-Rhythmus stattfindende Deutsche Winterwandertag 
wurde vom Deutschen Wanderverband e.V. – nach Willingen und Ferienre-
gion Ochsenkopf – für 2020 ins sächsische Vogtland vergeben. Die ausrich-
tende Stadt Schöneck liegt inmitten des Naturparkes Erzgebirge/ Vogtland 
in einer Höhenlage von 700 - 800 m ü.NN und wird deshalb auch „Bal-
kon des Vogtlandes“ genannt. Wegen der Höhenlage und der ausgedehnten 
Wälder ist Schöneck seit Jahrzehnten ein beliebter und stetig mehr besuch-
ter höhenklimatischer Erholungsort. Aufbauend der vorhandenen 120 km 
ausgeschilderten Wanderwege, mit Teilabschnitte der zertifizierten Wander-
wege „Vogtland-Panorama-Weg“ und „Kammweg Erzgebirge-Vogtland“, 
wurde ein abwechslungsreiches Wanderprogramm erstellt. Zwischen 5 km 
und 19 km können die Wanderer, Schneeschuhgeher oder Langläufer aus-
wählen. Ein besonderer Höhepunkt wird der „Schönecker Winter-Hunder-
ter“ sein, der in den 24 Stunden vom 25.-26. Januar zu bewältigen ist. Wan-
derleiter des Vogtländischen Wanderverbandes e.V. werden die Teilnehmer 
auf allen Touren begleiten und freuen sich auf zahlreiche Gäste. Den Teil-
nehmern steht auch ein umfangreiches Rahmenprogramm zur Auswahl. 
Wie z.B. Busausflüge ins vogtländische Umland zur Göltzschtalbrücke (die 
größte Ziegelbaubrücke der Welt), in die Musikstadt Markneukirchen, in 
eine Plauener-Spitzen-Werkstatt, zur Welt-Cup-Schanze der Sparkassen-
Vogtland-Arena nach Klingenthal, in eine kleine Privatbrauerei nach Erl-
bach oder ins Besucherbergwerk Schneckenstein. Pferdeschlittenfahrten, 
Fackelwanderungen, Rundgänge mit dem Nachtwächter, Museumsbesuch, 
Baden bei Kerzenschein, … runden das Programm ab. Mit dem Erwerb 
der Wandertagsplakette (Mehrtagesplakette oder Tagesplakette) ist man 
berechtigt an den Veranstaltungen lt. Programmheft teilzunehmen, Ra-
batte bei verschiedenen Partnern zu nutzen und die Verkehrsmittel des 
ÖPNV im Vogtlandkreis kostenlos zu nutzen. Neugierig? – unter www.
schoeneck.eu / der web-site der Stadt findet man das gesamte Wander- und 
Rahmenprogramm, die Tourenskizzen, Bestellformulare und Kontaktdaten.

Wir wünschen Ihnen ein
gesundes neues Jahr 2020 !!!

Beratung, Bestellung & InstallationJetzt bei uns!

Marktstrasse 3, 08606 Oelsnitz
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GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 
08223 Werda 
Telefon: 037463/88232 
Telefax: 037463/22717
E-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de  Internet: werda-vogtland.de   

Gemeindeamt Kottengrün          
Telefon: 037463/88295                                                                  
                      
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag  10 – 12 Uhr 
Donnerstag  14 – 18 Uhr
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag  17.00 – 18.00 Uhr

Liebe Einwohner aus Werda und Kottengrün,

zunächst wünsche ich Ihnen für das neue Jahr 
alles Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen, um all die anstehenden Auf-
gaben meistern zu können, verbunden mit der 
Hoffnung, dass wir alle gemeinsam das Jahr 
2020 zu einem erfolgreichen werden lassen. 

Ihre
Carmen Reiher
Bürgermeisterin

***

Informationen aus der Gemeinde
In der Sitzung des Gemeinderates am 19. November wurden zunächst 
die Mitglieder sowie Stellvertreter des wieder geschaffenen Technischen 
Ausschusses gewählt:

 Mitglied Stellvertreter
1. Marcel Vierk Sybille Zimmer 
2. Robby Dietz      Uwe Fritzsch
3. Daniel Edelmann    Denny Pommer
4. Nicky Apel               Marcel Teichmann
5. Kathrin Gerbeth              Dietmar Pommer
6. Christoph Zimmer         Dr. Sven Backhaus         

In der Folge entschieden die Gemeinderäte übereinstimmend zur Ver-
wendung der vom Freistaat Sachsen gezahlten Kommunalpauschale von 
70.000 € wie folgt:

▪ Planungsleistungen zur Erschließung für das Baugebiet Werda Süd 
in Höhe von 35.000 EUR

▪ Eigenmittel von 30.000 EUR zur Finanzierung des Vorhabens Um- 

und Anbau der Kindertagesstätte Werda (Übertrag und Verwendung 
2020)

▪ Bezuschussung/Finanzierung der Eigenanteile in Höhe von rd. 5.000 
EUR im Rahmen der durchgeführten Kleinprojekte über LEADER-
Förderung für folgende Vereine der Gemeinde Werda: SG Werda 
e.V., Gartensparte „Waldesruh“ e.V., FC Werda 1921 e.V., Feuerwehr-
verein Kottengrün e.V., SV 03 Kottengrün e.V.

....................................................................................................................

Die Gemeinde Werda sowie die Kirchgemeinden luden traditionell am  
2. Advent die Senioren aus Werda und Kottengrün in die Eimberghalle 
zur jährlichen Weihnachtsfeier ein. 
Die zahlreichen Gäste wurden auch in diesem Jahr mit einem liebevoll 
zusammengestellten weihnachtlichen Programm erfreut. Die Andacht 
wurde von Frau Pfarrerin Eismann gehalten.

Die Kinder aus der Grundschule erfreuten die Gäste mit einem Musical. 
Auch die weiteren Mitwirkenden, wie die Eimbergmusikanten, der 
Kirchenchor sowie Flötenkreis oder auch Maritta Krmasch, Gerold 
Schwenkbier und Celina Meinel als unterhaltsame Begleiter durch das 
Programm, sie alle trugen dazu bei, dass dieser Nachmittag auf die 
Weihnachtszeit einstimmte.
Auch das Kottengrüner Trämpele sorgte mit seinem Sketch über eine 
Autofahrt für allgemeine Heiterkeit (der eine oder andere erkannte da 
bestimmt sein eigenes Verhalten wieder).
Rund um die Weihnachtsfeier sorgten viele fleißige Hände für eine 
weihnachtliche Atmosphäre in der Halle und der Duft von frischem Kaf-
fee und Stollen ließ die richtige Vorweihnachtsstimmung aufkommen. 
An dieser Stelle möchte ich allen Helfern und Akteuren nochmals herz-

Wünsche zum neuen Jahr (Verfasser: unbekannt)
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit. 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid. 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass. 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was.
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh. 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du. 

Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut. 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht. 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht. 

Und viel mehr Blumen, solange es geht. 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät.
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Unser Jubiläumsmarkt, der  
10. Herbstmarkt, ist Geschichte...

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Kottengrün organisierten wir, 
K.I.G. Landleben, unseren Jubiläumsmarkt. Dank des sehr schönen spät-
herbstlichen Wetters konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen.

Das Marktleben mit seinem bunten Allerlei aus selbstgemachten Köst-
lichkeiten & liebevoll gefertigten Alltagsgütern hat inzwischen einen fes-
ten Platz im Gemeindeleben, lockt aber auch mehr und mehr Besucher 
über die Grenzen unseres Verwaltungsverbandes hinaus an.
Unser Markt lud wie immer ein zum Stöbern im Bücherflohmarkt unse-
rer Bibliothek, „Glücksritter“ in unserer Tombolazu sein, zum Kauf von 
selbstgemachter Marmelade, Gesundheitssäften und Hochprozentigem, 

Wurst und Gartenpflanzen bishin zu Dekoartikeln aus Naturmaterialien 
für innen und außen.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen teilnehmenden 
Händlern und Eigentümern der ausgestellten Fahrzeuge bedanken.
Ein Dankeschön geht auch an das Autohaus Schüler für die Bereitstellung 
der neuesten VW Modelle.
Unter dem Motto „1949 – 1989 – 2019 → 40 Jahre DDR & 30 Jahre Wen-
de“ wurden 70 Jahre an einem Tag dargestellt. Mit den
 • Fahrzeugen aus 7 Jahrzehnten
 • Spielzeug und einer umfangreichen Zeitungsschau aus der 

DDR sowie
 • interessanten Telefonen aus dieser Zeit
war unsere Ausstellung ein Highlight.

Die Veranstalter bedanken sich bei der Firma Pöhler und der Familie Zim-
mer für die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie allen engagierten 
Helfern und natürlich auch bei den sehr zahlreichen Besuchern.

1. Weinverkostung

Am 12. Oktober 2019 fand unsere erste Weinverkostung im Laser-Schieß-
Kino des Forstbetriebes Pöhler statt.
Herr Rainer Döhling vom Wein- und Teehaus Viehweg in Falkenstein 
führte die Gäste in das Reich der Weine. Er gab in seinen Ausführungen 
Antworten auf viele Fragen, die von den Gästen gestellt wurden, wie zum 
Beispiel:

 Schmeckt ein alter Wein oder schmeckt er nicht?
     Ist ein alter Wein teuer?
      Welcher Wein ist gesünder, weiß oder rot?
  Ist Weinstein ein Zeichen für schlechten oder guten Wein?

Die Weinreise begann mit Secco, es folgten Weißweine, Rosé-Wein und 
den Abschluß bildeten verschiedene Rotweine. Zwischendurch wurden 
zwei Snacks serviert, so dass eine kleine Neutralisation stattfand. Die 
dreieinhalb Stunden vergingen wie im Fluge. Das Feedback von allen 
Gästen war sehr positiv; eine gelungene Veranstaltung, die man wieder-
holen sollte.  

Die K.I.G. Landleben möchte sich bei Rainer Döhling für die interessan-
ten und kurzweiligen Ausführungen recht herzlich bedanken. Ein Dan-
keschön gilt auch der Leitung des Forstbetriebes Pöhler für die Bereit-
stellung der Räumlichkeit sowie dem Team der Küche des Forstbetriebes 
Pöhler.

lich danken für ihr Wirken, das 
zum guten Gelingen der Weih-
nachtsfeier beitrug.

Der diesjährige Bürgerpreis, ge-
stiftet von der Sparkasse Vogt-
land wurde an Gerald Beier, den 
musikalischen Leiter der Eim-
bergmusikanten zu Beginn der 
Seniorenweihnachtsfeier durch 
die Bürgermeisterin überreicht. 

***

Am Vorabend des 3. Advent wurde auf dem Schulhofgelände bzw. im 
Foyer der Grundschule der „kleine Weihnachtsmarkt“ organisiert. 
Weihnachtlich geschmückte Stände luden zum Verweilen und Kaufen 
ein. Typisch weihnachtlich ging es am Stand der Fleischerei Wetzstein, 
der Bäckerei Mussack und auch die Helfer vom „Kuschelbär“ hatten 
Weihnachtliches im Angebot.
In der Grundschule konnten Marmeladen oder Leckeres vom Kräuterhof 
Lottengrün gekauft werden und für die Kleinen bestand die Möglich-
keit, Zuckermännle mit Gitta Frank zu bemalen. 
Beim Eintreffen des Weihnachtsmannes umringten diesen die vielen 
Kinder, um ein kleines Geschenk in Empfang zu nehmen.
Die Gemeinde freute sich über die vielen Gäste und dankt nochmals al-
len, die zum Gelingen der weihnachtlichen Klänge am Drehturm bei-
trugen.

....................................................................................................................
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2. Ukraine-Ball
Am 19. Oktober 2019 fand auf vielseitigen Wunsch unser zweiter Ukrai-
ne-Ball statt. Für die Musik sorgte diesmal die Disco M.A.R. mit DJ René.  
Mit Wunschzetteln für Tanztouren kam ganz schnell gute Stimmung auf.
Für das leibliche Wohl sorgte unser Grillmeister Klaus. Mit frisch gegrill-

ten Steaks und Rostern sowie geschmierten Speckfett-Bemmen ging es 
dem kleinen Hunger an den Kragen. Die flüssigen Nahrungsmittel waren 
Wein, Bier, kleine Spaßmacher und Mineralwasser.
Die Zeit verging wie im Fluge, schnell war die letzte Tour angesagt und 
alle Gäste waren sich einig: Wiederholung bitte.

Ein Dankeschön gilt der Leitung der Gartensparte für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten und allen, die sich um das Wohl der Gäste gekümmert 
haben.

Die Mitglieder der K.I.G. Landleben würden sich freuen, Sie auf einer der 
Veranstaltungen im nächsten Jahr begrüßen zu können.

Ihr K.I.G. Landleben

Blutspendeaktion  
des DRK Blutspendedienstes Sachsen

Grundschule in Werda 
am Freitag, den 07. Februar 2020
in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Entsorgungstermine Januar, Februar, März 2020

Tourenplan I
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03. 
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03.
Restabfall 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03. 

Tourenplan II
Biotonne 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.
Restabfall 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.

Tourenplan III
Biotonne 15.01., 29.01., 12.02., 26.02., 11.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03. 
Blaue Tonne 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.
Restabfall 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03. 

Tourenplan IV
Biotonne 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03.
Blaue Tonne 13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03.
Restabfall 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.

Sammlung von Weihnachtsbäumen
Die Weihnachtsbäume können an den ersten beiden Leerungster-
minen für Biotonnen im Januar bereitgelegt werden.

Die Abfallentsorgung ist ab 01.01.2020 auf 4 Touren aufgeteilt.

Tourenplan I: Werda: Eimbergweg, Hauptstraße 37, 38, 39,
   Pfarrstraße übrige Hausnummern
 Kottengrün: Jägerswald
   Kornaer Straße 9,9a,11,13
   Langer Weg

Tourenplan II: Werda: Hauptstraße übrige Hausnummern,
   Pfarrstraße 1-31, 2-42

Tourenplan III: Werda: Jahnsmühle

Tourenplan IV: Kottengrün: alleStraßen, außer die in Tourenplan I unter 
Kottengrün aufgeführte Straßen, Kornaer Straße übrige 
Hausnummern

Über 85 Jahre Dienst am Kunden

Adolf-Damaschke-Straße 99  |  08606 Oelsnitz/Vogtl.

Telefon: 037421 / 4 95 - 0  |  Fax: 037421 / 4 95 - 55
E-Mail: info@oewog.de

- Für alle Wohnungen zwei Kaltmieten Kaution -
Erfragen Sie unsere aktuellen Angebote

Unser Service:
• Vermietung von Wohnungen aus unserem Bestand
• Verkauf von Altimmobilien aus dem Bestand
• Verwaltung von Eigentumswohnungen
• Vermietung einer Gästewohnung

Sie suchen eine Wohnung, 
wir vermieten Ihnen als kompetenter Partner z.B.:
* 1-R-WE m. Balkon 171,75 €/Monat KM + 96,00 € NK  

Otto-Riedel-Str. 22, IV. OG li, ca. 41,89 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 70 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1987)

* 2-R-WE 224,74 €/Monat KM + 122,00 € NK  
Heimstättenstr. 3, I. OG li, ca. 52,88 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 115 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1932)

* 2-R-WE m. Balkon 209,25 €/Monat KM + 107,00 € NK  
Straße des Friedens 11, III. OG li, ca. 46,50 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 77 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1966)

* 2-R-WE 287,10 €/Monat KM + 145,00 € NK  
Schillerstraße 1, DG re, ca. 66,00 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 112 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1892)

* 3-R-WE m. Balkon 332,68 €/Monat KM + 170,00 € NK  
K.-Liebknecht-Str. 50, II. OG re, ca. 73,93 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 96 kWh (m²*a), Fernwärme Bj: 1895)

* 4-R-WE 343,65 €/Monat KM + 181,00 € NK  
Pestalozzistr. 23, EG re, ca. 79,00 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 77 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1905)
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GRUNDSCHULE WERDA
Am Montag, dem 09. 
Dezember, war es wie-
der soweit. In der Eim-
berghalle fand unsere 
diesjährige Weihnachts-
feier statt. Es ist schon 
eine schöne Tradition, 

dass sich im Advent alle Kinder unserer Schule mit Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern treffen, um sich mit weihnachtlichen Klängen und 
Geschichten, bei Kaffee und selbstgebackenen Plätzchen auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen. Auch in diesem Jahr hatten alle Schüler wie-
der fleißig im Vorfeld geübt und ein 
kleines Weihnachtsprogramm für 
ihre Gäste einstudiert. Da erklangen 
neben altbekannten Weihnachtslie-
dern auch moderne Rhythmen. Au-
ßerdem zeigten einige Klassen ihr 
Können bei einstudierten Tänzen. 
Als Lohn für die Mühe und Anstren-
gung erschien dann am Ende auch 
der Weihnachtsmann gemeinsam mit dem Christkind. Natürlich hatte er 
für alle Kinder eine kleine Überraschung in seinem Sack. Auch von den 
Bürgermeistern der Gemeinden Werda und Tirpersdorf gab es jeweils 
ein Geschenk für die Schule. Dafür ein herzliches Dankeschön. Alles in 
allem ein gelungener Nachmittag.
.....................................................................................................................

Besuch in der Weihnachtswelt Wohlhausen

Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Hort-
nerin Frau Leucht fuhren die Kinder der 
Klassen 1 und 2 am Mittwoch den 11.12.2019 
in die Jacobs Weihnachtswelt nach Wohlhau-
sen.
Nach einer kleinen Wanderung zum Wildge-
he besuchten unsere Kinder den Weihnachts-
markt der Familie Jacob. Mit besonderem 
Interesse beobachteten alle das Kamel im 
Streichelzoo. Ein großer Adventskalender, 
die märchenhafte Modelleisen- bahnland-
schaft und eine Fahrt mit dem Kinderkarus-

sell begeisterte die Kinder. Würstchen am Spieß über dem Lagerfeuer 
waren ein ganz besonderes Highlight.
Zum Schluß besuchten alle den großen Verkaufsraum mit vielen Weih-
nachtsartikeln, Pyramiden, Nussknackern und Räuchermännchen.
Für die Kinder war dieser Besuch ein wahrhaft tolles Erlebnis um in 
Weihnachtsstimmung zu kommen und die Zeit ging viel zu schnell vo-
rüber.
.....................................................................................................................

Märchenzeit in Plauen
Als Tradition an der Grundschule Werda zählt der alljährliche Besuch 
des Theater Plauens in der vorweihnachtlichen Zeit. Dieses Jahr stand 
das Märchen „Rumpelstilzchen“ der Gebrüder Grimm auf dem Pro-
gramm. Leider musste der eigentliche Termin des Theaterbesuchs ver-
schoben werden, da die Hauptdartsellerin kurzfristig erkrankte. Dies 
sollte die Vorfreude der Kinder jedoch nicht schmälern. So machten sich 
am Montag, den 16.12.2019, die Klassen 1 und 2 und die Vorschulkin-
der vom Kindergarten Werda auf den Weg nach Plauen. Es bot sich ein 
modernisiertes Rumpelstilzchen mit traditionellen Elementen, welches 
den Kindern viel Freude bereitete und ihnen ein Lächeln schenkte. Die 
Kinder freuen sich schon auf den Besuch im nächsten Jahr und sind ge-
spannt, was es 2020 zu bestaunen gibt.

Weihnachtszeit in der Warum ist ein Mann mit Bart in 
unserem Mathebuch?   

Am 16.12.2019, bei ungewöhnlich mildem Wetter, star-
teten die Klassen 3 und 4 ihre Exkursion nach Anna-
berg Buchholz. 

Wir wollten herausfinden, war-
um ein bärtiger Mann in unserem 
Mathebuch abgedruckt ist und 
ob die erzgebirgischen Traditio-
nen zur Weihnachtszeit sich von 
unseren vogtländischen Bräu-
chen unterscheiden. Unsere ers-
te Anlaufstelle führte uns in das 
Adam Ries-Haus, dort konnte 

eine Gruppe in der Rechenschule das Rechnen auf Linien ausprobie-
ren und die andere Truppe hörte im Museum Informationen aus Leben 
und Zeit des bärtigen Rechenmeisters Adam Ries. Nach einer sonnigen 
Frühstückspause an der 
frischen Luft erkunde-
ten wir die 3 Etagen der 
„Manufaktur der Träu-
me“. Die Themen „Se-
hen-Machen-Staunen“ 
der Ebenen übertrafen 
unsere Erwartungen an 
ein Museum zur erz-
gebirgischen Tradition 
deutlich. Ganz nach unserem Geschmack war der Besuch des Anna-
berger Weihnachtsmarktes. Das „Karzl“ Kino für 2 Personen, Scho-
koladenfrüchte, Kinderpunsch, Roster, Kuscheltiere- jeder suchte und 
wählte wonach ihm oder ihr der Sinn stand bevor wir in unseren Bus 
Richtung Werda stiegen.
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Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de
www.rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht

Eine Reise um die Welt   
Nur noch we-
nige Tage 
bis es wieder 
heißt: es ist 
Weihnachten! 
Um die Zeit 
bis zum Fest 
der Freude ein 
wenig zu ver-
kürzen, war-
tete ein ganz 

besonderes Theaterspiel auf die Schüler und Schülerinnen der Grund-
schule Werda. Dieses Jahr nahmen die Schauspieler die Kinder mit auf 
eine Weltreise mit vielen spannenden Stationen rund um den Erdball. 
Über Afrika, dem Südpol, Amerika, 
Australien und Asien verzauberten 
die Schauspieler mit jeder Menge 
Witz und Musik die staunenden Kin-
deraugen. Gemeinsam wurde viel 
musiziert, gelacht und so manches 
Abenteuer mit viel Mut bezwun-
gen, als, unter anderem, die alte He-
xe Baba Jaga ihren Schabernack auf 
der Bühne trieb. Schließlich endete 
die Reise wieder in unserer schönen 
Heimat. Denn wo ist es zu Weih-
nachten schöner, als zu Hause? Mit 
diesen vielen Eindrücken können die 
Weihnachtsferien nun kommen. 

Verkehrserziehung mit Adacus

Am Mittwoch, 
dem 04. De-
zember besuch-
te Adacus, das 
Maskottchen für 
die Verkehrs-
erziehung des 
ADAC die Klas-
se 1 der Grund-
schule Werda. 
Die meisten Kin-
der kannten Adacus bereits aus dem Kindergarten. Auch in der ersten 
Klasse wollte der schlaue Papagei gemeinsam mit den Kindern das Ver-
halten im Straßenverkehr trainieren. Zuerst sangen die Kinder gemein-
sam ein Lied über das richtige Verhalten im Straßenverkehr, dann wurde 
gemeinsam erarbeitet, wie man gut auf dem Schulweg erkannt werden 
kann, worauf man beim Fahrradfahren achten muss und wie man rich-
tig die Straße an Ampel und Zebrastreifen überquert. Hier konnten die 
Kinder zeigen, dass sie bereits über ein beachtliches Wissen auf diesem 
Gebiet verfügen. Dann kam aber der spannendste Teil. Nun wurde das 
Gelernte in der Praxis  
angewendet. Im Zimmer war eine Straße mit Ampel aufgebaut und die 
Kinder wurden in zwei Gruppen eingeteilt - als Fußgänger und Fahr-
zeuge- und dann wurden verschiedenen Situationen trainiert, sodass am 
Ende jeder genau wusste, wie man sich richtig verhält.
Zum Abschluss erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde und einen Auf-
kleber von Adacus zur Erinnerung überreicht. Das war für alle Beteilig-
ten eine kurzweilige und lehrreiche Stunde, wodurch das Verhalten un-
serer Kinder im Straßenverkehr hoffentlich noch sicherer wird.
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Weihnachten im Schuhkarton 2019

Die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ wird jedes 
Jahr vom Verein „Geschenke 
der Hoffnung e.V.“ für Kin-
der in Not organisiert.
Fast eine halbe Million Men-
schen packen in Deutschland 
jedes Jahr Schuhkartons 
mit Weihnachtsgeschenken, 
die dann durch den Verein 

an Kinder verteilt werden, denen es nicht so gut geht, wie uns hier in 
Deutschland. Das sagt der Verein über die Aktion: „Neben der Freude, 
die diese Geschenke den Kindern und auch ihren Familien machen, sind 
sie ein Zeichen der christlichen Nächstenliebe. Denn jeder Schuhkarton 
bedeutet: Du bist nicht vergessen. Es gibt Menschen, die denken an dich 
und möchten, dass es dir gut geht.“ Wir Grundschul-Kinder aus Werda 
haben auch dieses Jahr wieder mitgemacht und ganz viele Schuhkartons 
gepackt und auf die Reise geschickt, denn wir möchten, dass auch an-
dere Kinder ein schönes Weihnachtsfest mit Geschenken und Überra-
schungen feiern können.

Zusammen mit unseren Päckchen schickten wir unsere Weihnachtswün-
sche in die Welt und wünschten allen Kindern dieser Erde und ihren El-
tern eine schöne und vor allem friedvolle Weihnachtszeit.
Die Kinder und das Team der Grundschule Werda

Der Hort in Werda,……….

alle Kinder und Erzieherinnen 
wünschen Ihnen und euch allen 
ein friedvolles, gutes neues Jahr 
mit vielen schönen Erlebnissen 
und positiver Gemeinsamkeit.
Die letzten Wochen des zurück-
liegenden Jahres gingen wie im 
Flug vorbei – draußen fühlte es 
sich eher frühlingshaft nach Os-

tern an, sodass wir noch viel Zeit 
auf unserem Schulhof verbringen 
konnten. In den Räumen wur-
de fleißig auf Weihnachten hin 
gebastelt, gebacken, gesungen 
und vorbereitet. Auch der Niko-
laus kam wieder vorbei und hat-
te kleine Überraschungen hinge-
stellt.
Nun sind wir alle neugierig auf das vor uns liegende Jahr und hoffen erst 
einmal auf Schnee zum Spielen und Rodeln!

Sachunterricht – einmal ganz anders

Ja!! – Unterricht kann auch rich-
tig Spaß machen. Das erlebten 
die Schüler der 4. Klasse im Sa-
chunterricht. Der fand diesmal in 
Kottengrün bei Jens Pöhler in den 
Räumen seiner Firma statt. Herr 
Pöhler zeigte und erklärte uns 
richtig anschaulich viele Dinge 
zu den Pflanzen und Tieren unse-
res Waldes, welche Maschinen im 
Wald eingesetzt werden- da kennt 
er sich echt gut aus. Toll fanden 
wir auch die lebensnahen Präpa-
rate, mit denen wir interessante 

Dinge über unsere Natur lernen durften. Am Ende dieser tollen Stunde 
bekam jedes Kind noch ein Waldbüchlein geschenkt – ja!! – so macht 
Sachunterricht Spaß!!
Wir, die Klasse 4, sagen ganz herzlich „DANKESCHÖN“ an Jens Pöhler 
und seine Mitarbeiter für die schöne Idee mit dem Unterricht in seinem 
Forstunternehmen und für die Zeit, die er sich für uns genommen hat. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung: 3-Zonen-Klimaautomatik, ABS, Ab-
standstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambien-
te-Beleuchtung, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, 
Beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, 
CD-Spieler, Dachreling, ESP, Einparkhilfe (vo, hi, Kamera), El. FH, 
El. Seitenspiegel, El. Sitzeinstellung, El. Wegfahrsperre, Fern-
lichtassistent, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäckraumab-
trennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, HU neu, Induktionsla-
den für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, 
Kurvenlicht, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Lederlenkrad, 
Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Massagesitze, 
Metallic, Multifunktionslenkrad, Müdigkeitswarner, Navigati-
onssystem, NSW, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Pannenkit, Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), 
Raucherpaket, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schaltwip-
pen, Scheckheftgepflegt, Scheinwerferreinigung, Schlüssellose 
ZV, Servo, Sitzheizung, Sommerreifen, Sprachsteuerung, Start/
Stopp-Automatik, Touchscreen, Traktionskontrolle, USB mon. Rate: 225,-€

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. § 6a 
Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches Angebot 
Ihrer Santander, Bonität vorausgesetzt.

Unser Finanzierungsangebot: 
Anzahlung:  5.000,00 €
Gesamtlaufzeit*:  48 Monate
fester Sollzinssatz p.a. 3,73 %
eff. Jahreszins:  3,79 %

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)

25.990 €

Kraftstoffverbr. komb.: ca. 5,5 l/100 km, Kraftstoffverbr. innerorts: 
ca. 6,7 l/100 km, Kraftstoffverbr. außerorts: ca. 4,7 l/100 km, 
CO²-Emissionen komb.: ca. 124 g/km

in verschiedenen Farben 

erhältlich

Kombi - Jahreswagen 
Volkswagen Passat
Comfortline LED, Navi, ACC
EZ 07/2019, Benzin, Automatik, 
1498 cm³, 4/5 Türen, 15.000 km, 
110 kW (150 PS), HU neu, 5 Sitz-
plätze, Euro6d-TEMP
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Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10 Öffnungszeiten:
08239 Bergen Montag  8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88201 Dienstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/8120 Donnerstag 8 - 12 Uhr

E-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Liebe Bergener Bürgerinnen und Bürger,

iim Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen allen einen guten 
Start in ein glückliches und gesundes Jahr 2020. Auch in diesem Jahr 
werden wir uns wieder den Herausforderungen stellen und unsere Ge-
meinde im Rahmen der Möglichkeiten gestalten und voranbringen.
Wie in den vergangenen Jahren zählen wir auf unsere Vereine, die Feu-
erwehr und die Kindertagesstätte, die mit ihren Aktivitäten das Leben 
und Wohnen in unserem Ort durch Veranstaltungen wieder bereichern.
 
Ihr Günter Ackermann
Bürgermeister der Gemeinde

Nachfolgend erhalten Sie einige Informationen über die Ratssitzungen 
im November/Dezember 2019.

Aus der Sitzung vom 26.11.2019

Beratung und Beschluss zur Auftragsvergabe von Schlosserarbeiten 
für die Sanierung der Parkanlage um das Rathaus Bergen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Architekturbüro Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld, die Vergabe der Schlosserarbeiten für die 
Sanierung der Parkanlage um das Rathaus Bergen an die Firma Stahl & 
Metallbau Schönfelder in 08239 Bergen zu vergeben.
Die vorgenannte Firma war bei der öffentlichen Ausschreibung (2 An-
gebote erhalten) der wirtschaftlich günstigste Bieter für die Gemeinde.
Die Angebotssumme beläuft sich auf brutto 7.444,05 €.
Abstimmungsergebnis BV.-Nr.:  2019/27
Anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

Verwendung der Kommunalpauschale 2019 

Der Gemeinderat Bergen beschließt, die Mittel aus der Kommunalpau-
schale 2019 für den kommunalen Straßenbau in Höhe von 46.000 EUR 
und als Eigenmittel zum Erwerb eines Löschfahrzeuges mit einem Be-
trag von 20.400 EUR einzusetzen.
Abstimmungsergebnis BV.-Nr.:  2019/28
Anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

Beratung und Beschlussfassung zur Widmung des Außengeländes 
um das Rathaus Bergen im Flurstück 20/4 der Gemarkung Bergen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Widmung des 
Außengeländes um das Rathaus Bergen im Flurstück 20/4 der Gemar-
kung Bergen (Anlage) entsprechend § 3 Abs. 1 Nr. 4b Sächsisches Stra-
ßengesetz als beschränkt-öffentlichen Platz sowie beschränkt-öffentli-
che Wege zum „Rathausplatz“. Das Flurstück befindet sich im Eigentum 
der Gemeinde Bergen. 

Mit der Widmung erlang das Außengelände um das Rathaus Bergen 
die Eigenschaft einer öffentlichen Verkehrsfläche. Die Straßenbaulast 
liegt bei der Gemeinde Bergen. Die Widmung wird mit der öffentlichen 
Bekanntmachung im Amtsblatt des Verwaltungsverbandes Jägerswald 
wirksam.
Abstimmungsergebnis BV.-Nr.:  2019/29
Anwesend: 10
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

Beratung und Beschlussfassung zur Widmung einer Teilfläche vom 
Flurstück 750/10 der Gemarkung Bergen im Bereich der Anbindung 
„Am Anger 2-4“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Widmung einer 
Teilfläche vom Flurstück 750/10 der Gemarkung Bergen im Bereich der 
Anbindung „Am Anger 2-4“ (Anlage) entsprechend § 3 Abs. 1 Nr. 3b 
Sächsisches Straßengesetz zur Ortsstraße „Am Anger“. Das Flurstück 
befindet sich im Eigentum der Gemeinde Bergen. 
Mit der Widmung erlang die Teilfläche des Flurstückes 750/10 der Ge-
markung Bergen, die bereits der Ortsstraße „Am Anger“ dient, die Ei-
genschaft einer öffentlichen Verkehrsfläche. Die Straßenbaulast liegt bei 
der Gemeinde Bergen. Die Widmung wird mit der öffentlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt des Verwaltungsverbandes Jägerswald wirksam.

Abstimmungsergebnis BV.-Nr.:  2019/30
Anwesend: 10
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

Aus der Sitzung vom 13.12.2019

Beratung und Beschlussfassung zur Widmung einer Teilfläche vom 
Flurstück 22, 22a und 20/4 der Gemarkung Bergen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Widmung einer 
Teilfläche vom Flurstück 22, 22a und 20/4 der Gemarkung Bergen (An-
lage) entsprechend § 3 Abs. 1 Nr. 3b Sächsisches Straßengesetz zur Orts-
straße „Am Rathausplatz“.
Die Teilfläche vom Flurstück 20/4 befindet sich im Eigentum der Ge-
meinde Bergen. Von den Eigentümern der Flurstücke 22 und 22a der 
Gemarkung Bergen liegen die Zustimmungen zur Widmung der Teilflä-
chen auf den Flurstücken 22 und 22a vor.
Mit der Widmung erlangen die Teilflächen der Flurstücke 22, 22a und 
20/4 der Gemarkung Bergen, die bereits als Verkehrsflächen im Sinne 
einer Ortsstraße dienen, die Eigenschaft einer öffentlichen Verkehrsflä-
che. Die Straßenbaulast liegt bei der Gemeinde Bergen. Die Widmung 
wird mit der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt des Verwal-
tungsverbandes Jägerswald wirksam.
Abstimmungsergebnis BV.-Nr.:  2019/31/
Anwesend: 7
Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung des 1. Nachtrages 
im Gewerk Tiefbauarbeiten im Rahmen der Maßnahme Sanierung 
der Parkanlage um das Rathaus Bergen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen bestätigt auf der Grundlage der 
Prüfung des beauftragten Architekturbüros Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld vom 25.11.2019 den 1. Nachtrag im Gewerk 
Tiefbauarbeiten in Höhe von 16.399,50 € brutto für die Oelsnitzer Bau & 
Service GmbH, Adolf-Damaschke-Str. 20 in 08606 Oelsnitz..
Abstimmungsergebnis             BV.-Nr.:  2019/32
Anwesend: 7
Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: -, Befangenheit -, Enthaltung -

GEMEINDE BERGEN
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Öffentliche Bekanntmachung
Zuständige Behörde:  Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41,
 08606 Tirpersdorf i.A. der Gemeinde Bergen
Ort, Tag:  Tirpersdorf, 19.12.2019
Aktenzeichen: 656.043 Be 
Telefon:  037463/22627

Widmung, Umstufung oder Einziehung  
öffentlicher Straßen

  Verfügung     Bekanntmachung
1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)
Am Anger
Flurstück/e: Teil v. Flurstück 750/10 Gemarkung Bergen

Beschreibung des Anfangspunktes 
(z .B. Station)
Abzweig „Am Rathausplatz“

Beschreibung des Endpunktes
(z .B. Station)
Einmündung „Am Anger“

Gemeinde
Bergen

Landkreis
Vogtlandkreis

Widmung, Umstufung oder Einziehung 
öffentlicher Straßen

  Verfügung     Bekanntmachung

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)
Am Rathausplatz
Flurstück/e: Teil v. Flurstück 22, 22a und 20/4 Gemarkung Bergen

Beschreibung des Anfangspunktes 
(z .B. Station)
Abzweig „Am Anger“

Beschreibung des Endpunktes
(z .B. Station)
Einmündung „Am Anger“

Gemeinde
Bergen

Landkreis
Vogtlandkreis

2.  Verfügung 
2.1. Die unter 1. bezeichnete    neu gebaute   bestehende Straße
 wird/wurde
  gewidmet        aufgestuft       abgestuft
 zur    Bundesstraße zum   öffentlichen Feld- und Waldweg
     Staatsstraße     beschränkt-öffentlichen Weg
    Kreisstraße     Eigentümerweg
    Gemeindeverbindungsstraße
    Ortsstraße
	   eingezogen.

2.2. Widmungsbeschränkungen
 keine

3.  Neuer Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast)
 Bezeichnung: 
 Gemeinde Bergen, Falkensteiner Str. 10, 08239 Bergen

4.  Wirksamwerden
 Zeitpunkt:
Wirksamwerden der Verfügung Tag der öffentlichen Bekanntgabe
Tag der Verkehrsübergabe Nutzung dauert an
Tag der Ingebrauchnahme für 
den neuen Verwendungszweck:  Nutzung dauert an
Tag der Sperrung:       -

5.  Sonstiges
5.1  Gründe für   Widmung    Widmungsbeschränkungen
   Umstufung    Einziehung   Teileinziehung

2.  Verfügung 
2.1. Die unter 1. bezeichnete    neu gebaute   bestehende Straße
 wird/wurde
  gewidmet        aufgestuft       abgestuft
 zur    Bundesstraße zum   öffentlichen Feld- und Waldweg
     Staatsstraße     beschränkt-öffentlichen Weg
    Kreisstraße     Eigentümerweg
    Gemeindeverbindungsstraße
    Ortsstraße
	   eingezogen.

2.2. Widmungsbeschränkungen
 keine

3.  Neuer Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast)
 Bezeichnung: 

Rückblick auf den Monat Dezember 2019

Den fleißigen Helfern bei der Ausgestaltung und Durchführung der 
Seniorenweihnachtsfeier am 04.12.2019 im Bürgerbegegnungszentrum 
möchte ich wieder ein herzliches Dankeschön sagen.

Ein weiteres Dankeschön geht an die Kameraden der FFw Bergen sowie 
deren Ehefrauen für die Durchführung des Lichtl–Festes am 2. Advents-
sonntag in der Turnhalle, das auch in diesem Jahr eine sehr gelungene 
Veranstaltung mit zahlreichen Besuchern war.

Günter Ackermann
Bürgermeister
....................................................................................................................

Das unter 1. bezeichnete Flurstück ist Teil der Ortsstraße Am Anger

5.2 Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchs-
zeiten: im Verwaltungsverband Jägerswald, Bauamt, Hauptstr. 
41, 08606 Tirpersdorf ab ihrer öffentlichen Bekanntgabe eingese-
hen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsverband Jägers-
wald, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel
gez. Reiher
Verbandsvorsitzende
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 Gemeinde Bergen, Falkensteiner Str. 10, 08239 Bergen

4.  Wirksamwerden
 Zeitpunkt:
Wirksamwerden der Verfügung Tag der öffentlichen Bekanntgabe
Tag der Verkehrsübergabe Nutzung dauert an
Tag der Ingebrauchnahme für 
den neuen Verwendungszweck:  Nutzung dauert an
Tag der Sperrung:       -

5.  Sonstiges
5.1  Gründe für   Widmung    Widmungsbeschränkungen
   Umstufung    Einziehung   Teileinziehung
Die unter 1. bezeichneten Flurstücke sind Teil der Ortsstraße Am 
Rathausplatz

5.2 Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchs-
zeiten: im Verwaltungsverband Jägerswald, Bauamt, Hauptstr. 
41, 08606 Tirpersdorf ab ihrer öffentlichen Bekanntgabe eingese-
hen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsverband Jägers-
wald, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel
gez. Reiher
Verbandsvorsitzende

Widmung, Umstufung oder Einziehung  
öffentlicher Straßen

  Verfügung     Bekanntmachung
1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)
Rathausplatz
Flurstück/e: Teil v. Flurstück 20/4 Gemarkung Bergen

Beschreibung des Anfangspunktes 
(z .B. Station)
im Nordosten begrenzt durch die 
Straße „Am Rathausplatz“
im Südosten begrenzt durch das 
Flst 21/1

Beschreibung des Endpunktes
(z .B. Station)
im Südwesten begrenzt durch das 
Flst. 20/6
im Westen begrenzt durch das 
Flst. 774/28

Gemeinde
Bergen

Landkreis
Vogtlandkreis

2.  Verfügung 
2.1. Die unter 1. bezeichnete    neu gebaute    bestehende Straße/Platz
 wird/wurde
  gewidmet        aufgestuft       abgestuft
 zur    Bundesstraße zum   öffentlichen Feld- und Waldweg
     Staatsstraße     beschränkt-öffentlichen Weg
    Kreisstraße     Eigentümerweg
    Gemeindeverbindungsstraße
    Ortsstraße
	   eingezogen.

2.2. Widmungsbeschränkungen
 nur Fußgänger; Befahren nur mit Sondergenehmigung
 Teilbereich Parkplatz: Pkw bis 3,5 Tonnen
 Werbeanhänger nur mit Sondergenehmigung

3.  Neuer Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast)
 Bezeichnung: 
 Gemeinde Bergen, Falkensteiner Str. 10, 08239 Bergen

4.  Wirksamwerden
 Zeitpunkt:
Wirksamwerden der Verfügung Tag der öffentlichen Bekanntgabe
Tag der Verkehrsübergabe Nutzung dauert an
Tag der Ingebrauchnahme für 
den neuen Verwendungszweck:  Nutzung dauert an
Tag der Sperrung:       -

5.  Sonstiges
5.1  Gründe für   Widmung    Widmungsbeschränkungen
   Umstufung    Einziehung   Teileinziehung
Das unter 1. bezeichnete Flurstück ist Teil des beschränkt-öffentli-
chen Weges/Platzes Am Rathausplatz

5.2 Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchs-
zeiten: im Verwaltungsverband Jägerswald, Bauamt, Hauptstr. 
41, 08606 Tirpersdorf ab ihrer öffentlichen Bekanntgabe eingese-
hen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsverband Jägers-
wald, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf einzulegen.

Unterschrift Dienstsiegel
gez. Reiher
Verbandsvorsitzende



24 Jahrgang 2020 – Freitag, den 10. Januar – Nummer 1

Entsorgungstermine Januar, Februar, März 2020

Tourenplan I
Biotonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Gelber Sack/
Gelbe Tonne 13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03., 23.03.
Blaue Tonne  22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03.
Restabfall  16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03.

Tourenplan II
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03. 23.03.
Blaue Tonne 16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03.
Restabfall 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.

Sammlung von Weihnachtsbäumen
Die Weihnachtsbäume können an den ersten beiden Leerungster-
minen für Biotonnen im Januar bereitgelegt werden.

Die Abfallentsorgung ist ab 01.01.2020 auf 2 Touren aufgeteilt.

Tourenplan I : alle Straßen, außer die in Tourenplan II aufgeführten 
Straßen

Tourenplan II: Am Brandteich, Am Forellenteich, Am Forsthaus, Am 
Harzberg 4, 7, 8, 9,

 Am Steuberg, Am Winkel, Mechelgrüner Weg, 
Plauensche Str. 71, 73, 73a, 75

 Rosenweg 14

NETTE LEUTE GESUCHT

Wohnraum in Bergen nach Umbau ab sofort zu vermieten
1.OG 90 m², helle und gemütliche Räume

4 ½ Zimmer Wohnung mit Vorsaal in einem Zweifamilienhaus

(Küche, Bad mit Wanne, bei Bedarf Boden und Keller, 
Gartennutzung, Stellplätze)

Anfragen unter: 0152-23899050 

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29 Montag 13 - 16 Uhr
08541 Theuma Donnerstag 13 - 18 Uhr
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 oder nach Vereinbarung
 
E-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Theuma, 

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,
neues Licht, neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.

Einen guten Start ins Jahr 2020 wünsche ich,  
auch im Namen des Gemeinderates,  

allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Theuma.

Ulrich Sörgel
Bürgermeister

Nachfolgend erhalten Sie Informationen aus der Gemeinderatssit-
zung am 28.10.2019.

Beratung und Beschlussfassung zum Einvernehmen zur Fortschrei-
bung des Schulnetzplanes Vogtlandkreis 2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt das Einvernehmen zur 
Fortschreibung des Schulnetzplanes des Vogtlandkreises in der Fassung 
von 2019.

Beschluss-Nr.: 03/03/2019
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesend
13 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zur Beratung und Vergabebeschluss 
zum Erwerb einer Kehrmaschine

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Auftragsvergabe 
zur Lieferung einer Kehrmaschine an die Firma LTZ Chemnitz, 08527 
Plauen-Oberlosa, Oelsnitzer Landstr. 147 entsprechend dem Angebot 
vom 13.09.2019 zum Angebotspreis von 5.891,00 EUR (Brutto) (in Wor-
ten: fünftausendachthunderteinundneunzig 00/00 Euro). 
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit der weiteren Füh-
rung der Verhandlungen sowie dem Vertragsabschluss.
Beschluss-Nr.: 04/03/2019
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesend
13 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb eines Anhängers

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Auftragsver-
gabe zur Lieferung eines Anhängers entsprechend dem Angebot vom 
11.10.2019 an die Trelex Hängermarkt24, Willy-Brandt-Ring 6, 08606 
Oelsnitz zum Angebotspreis von 2.525,18 EUR (Brutto) (in Worten: 
zweitausendfünfhundertfünfundzwanzig 18/00 Euro). 
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit der weiteren Füh-
rung der Verhandlungen sowie dem Vertragsabschluss.
Beschluss-Nr.: 06/03/2019
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesend
13 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss eines Rahmen-
dienstleistungsvertrages zwischen Agrargenossenschaft Theuma-

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

 
Selbstabholung o. Lieferung frei Haus

Brennholzverkauf

E-Mail: 

Tel.: 037463 7752-0
Mobil: 0162 2558848 
brennholz@forestris.de

- Brotenfeld

verschiedene Holzarten 
verschiedene Sortimente 
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Neuensalz e.G. und der Gemeinde Theuma für die Essenlieferung in 
der Kindertagesstätte Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den im Entwurf vor-
liegenden Vertrag einer Rahmendienstleistung mit der Agrargenossen-
schaft Theuma-Neuensalz e.G. zur Essenlieferung in der Kindertages-
stätte Theuma ab 01.09.2019.
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Vertrages beauftragt.
Beschluss-Nr.: 07/03/2019
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesend
12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 1 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Nachfolgend erhalten Sie Informationen aus der Gemeinderatssit-
zung am 25.11.2019.

Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Kommunal-
pauschale

Der Gemeinderat Theuma beschließt in seiner Sitzung am 25.11.2019 die 
Kommunalpauschale, die im Jahr 2018 zur Auszahlung kam, 2019 zum 
Haushaltausgleich zu verwenden.
Beschluss-Nr.: 04/04/2019
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend
9 Ja/ 0 Nein/ 2 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum Grundstückstausch der Flur-
stücke 548/7 und 548/5 der Gemarkung Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den Grundstück-
stausch vom Flurstück 548/7 der Gemarkung Theuma, mit einer Größe 
von 18 m² mit dem Flurstück 548/5 der Gemarkung Theuma, mit einer 
Größe von 10 m². Im Grundbuch von Theuma ist als Eigentümer für 
das Flurstück 548/7 die Gemeinde Theuma, Hauptstr. 29, 08541 Theu-
ma und für das Flurstück 548/5 ist als Eigentümer Herr Andreas Brock, 
Hauptstr. 2, 08541 Theuma eingetragen.
Die Flurstücke wurden im Rahmen der Straßenschlussvermessung zur 
Baumaßnahme an der S 312 in der OD Theuma gebildet und unter dem 
Fortführungsnachweis 00284 im Liegenschaftskataster eingetragen. Der 
Grundstückstausch macht sich erforderlich, um die Eigentumsverhält-
nisse im Straßenumfeld zu bereinigen.
Auf Wertausgleich wird verzichtet.
Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt, alle erforderli-
chen notariellen Voraussetzungen für den Grundstückstausch der o. g. 
Grundstücke zu schaffen. Die Gemeinde trägt alle anfallenden Kosten.
Beschluss-Nr.: 05/04/2019
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend
10 Ja/ 1 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Nachfolgend erhalten Sie Informationen aus der Gemeinderatssit-
zung am 16.12.2019.

Zuschuss an Vereine zur Durchführung einer Weihnachtsfeier

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma stimmt der Verwendung von 
Mitteln aus dem Überschüssen „750 Jahre Theuma“ und „Ankerparty 
2018“ zur Durchführung einer Weihnachtsfeier am 14.12.2019 mit ei-
nem Betrag von max. 500 EUR zu. Der tatsächliche Zuschuss wird unter 
Berücksichtigung etwaiger, für diesen Zweck zur Verfügung gestellten 
Mittel berechnet.
Beschluss-Nr.: 01/05/2019
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend
12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt
Grundsatzbeschluss zum Verkauf eines kommunalen bebauten 
Grundstückes

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den Verkauf des be-
bauten Flurstückes Nr. 124 a der Gemarkung Theuma, Hauptstraße 29 

in 08541 Theuma.
Die Verwaltung wird vom Gemeinderat beauftragt, die Verkaufsabsicht 
der Gemeinde bekannt zu machen und das Grundstück öffentlich anzu-
bieten.
Beschluss-Nr.: 02/05/2019
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend
8 Ja/ 4 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
- Antrag auf Vorbescheid -

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen vom Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41, 
08606 Tirpersdorf das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvor-
haben.
Beschluss-Nr.: 03/05/2019
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend
12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt

..........................................................................................................................

Weitere Informationen
Geschwindigkeitsmessanlage
Die Geschwindigkeitsmessanlage soll in diesem Jahr an folgenden Stand-
orten zum Einsatz kommen:
- Neuensalzer Straße
- Schulstraße
- Theumaer Weg

Bürgerpreis 2019
Während der Gemeinderatssitzung am 16.12.2019 wurde der Bürgerpreis 
der Sparkasse Vogtland durch den Bürgermeister und eine Vertreterin der 
Sparkasse Vogtland, an einen, für unseren Ort sehr engagierten Bürger, 
verliehen. Er ist stets am Gemeindeleben interessiert und unterstützt aktiv 
den Museums- und Heimatverein.

Am 3. Advent fand in der Maria-Magdalenen-Kirche ein Weihnachts-
konzert statt. Es wurde ein abwechslungsreiches Programm dargeboten, 
dass bei den Besuchern sehr gut ankam und für weihnachtliche Stimmung 
sorgte. An dieser Stelle gilt mein Dank an alle Mitwirkenden und freiwil-
ligen Helfer, die zum Gelingen dieses schönen Abends mit beigetragen 
haben.

Des Weiteren fand am 14.12.2019 im Dorfgemeinschaftshaus eine ge-
meinsame Weihnachtsfeier der Theumaer Vereine statt. Dies nutzten die 
Vereinsmitglieder zum Gedankenaustausch und verbrachten einen gemüt-
lichen Abend zum Jahresausklang.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitorganisatoren.

Ulrich Sörgel
Bürgermeister

Terminvorschau:
• 18.01.2020, 17.00 Uhr findet am Sportlerheim Theuma das 

alljährliche Tannenbaumbrennen statt.

• 01.02.2020, Faschingsparty der Initiative für Theuma e.V. 
im Dorfgemeinschaftshaus

• 25.02.2020 Kinderfasching der Initiative für Theuma e.V. in 
der Turnhalle
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Veranstaltungshinweise für 
das Jahr 2020

Samstag, 25.1.  14 Uhr, Trauerfeier für Vereinsmitglied Patrick 
Pfeil in Theuma

Samstag, 4.4.  Wanderung/Ausfahrt und Besichtigung des Muse-
ums Landwüst und Eubabrunn

Donnerstag, 21.5.  Wanderung zum Dorffest nach Oberlauterbach
Samstag, 25.7.  Besichtigung des Deutschen Landwirtschaftsmuse-

ums Schloss Blankenhain
Samstag, 3.10.  Feierlichkeiten zum Tag der Einheit
 -  Vormittag Frühschoppen
 - Nachmittag Kulturgruppen-Auftritte
 - 19 Uhr DVD-Vortrag von Bernd Winkelmann: 

„Theuma – 30 Jahre im einheitlichen Deutsch-
land“

 - 20 Uhr Kulturprogramm mit mehreren Gruppen 
(Achtung: Der Veranstaltungsort wird rechtzei-
tig bekanntgegeben, möglich sind DGH, ein Zelt 
oder die Halle der Agrargenossenschaft)

Samstag, 10.10. 6. Schlachtfest im Gelände des Bauernmarktes 
(Verkauf ab 9.30 Uhr)

 - 14 Uhr Auftritt von Kindern und Kulturgruppen
 - 19 Uhr Tanzparty mit Gerd Heydenreich und sei-

ner Tanz-, Blues- und Rock-Band (Zelt, Hofge-
lände, Überdachungsflächen).

Fasching 2020 in Deime

Im vergangenen Jahr hat-
ten wir die Zeit kräftig zu-
rückgedreht: unter dem 
Motto „Sauft ihr Leit,- ´s 
is Ritterzeit“ fand 2019 un-
ser Ritterfasching in Dei-
me statt. Hochedle Ritter, 
Knappen und Burgfräu-

lein, Kerkermeister, Spiel-
leute und Klosterbrüder und 
-schwestern hatten uns im 
Deimischen DGH beehrt!

Dieses Jahr steht unser Fa-
sching unter dem Motto 
„Neulich in der Notaufnah-
me..“.

Wir gehen davon aus, dass es auch dieses Mal wieder hoch hergehen 
wird, wenn sich Oberärzte und Schwestern gemeinsam mit Patienten zur 
Faschingsparty am 01.02.2020 im Deimischen Dorfgemeinschaftshaus 
versammeln. Einlass ins Dorfgemeinschaftshaus ist wie gewohnt 20:00 
Uhr, Karten gibt es wie immer im Vorverkauf in der Bäckerei Herold in 
Theuma und Oelsnitz und im Friseursalon Ramona in Theuma.

Für gute Stimmung wird wieder sorgen. 

Natürlich gibt es für die Kleinen auch dieses Jahr wieder den mittlerwei-
le traditionellen Kinderfasching in der Turnhalle der Theumaer Grund-
schule am Faschingsdienstag. Auch hier ist für gute Unterhaltung ge-
sorgt: DJ Doc Snyder wird uns durch den Nachmittag begleiten.
Start ist hier am 25. Februar 2020 um 15:30 Uhr, Einlass 15:00 Uhr.

In diesem Sinne: „DEIME helau!“
Eure Initiative für Theuma

Gedenkminute für Patrick Pfeil
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Liebe Senioren !
Wir laden Euch recht herzlich zum 

Seniorentreff
am: DONNERSTAG!!! 

23. Januar 2020
im: „Streuberg“ 

um: 15 Uhr Bus ab Schule
19 Uhr wieder nach Hause

Alleinunterhalter „NiNoNitsch“ 
wird uns auf`s Neue Jahr bei einem gemütlichen 

Kaffeetrinken und Abendbrot (Selbstzahler) 
einstimmen. ☺

Unkostenbeitrag: 9 € 
Wir freuen uns auf Euch! 

Anmeldungen bitte im Kindergarten unter 88230

Weihnachtszeit – schönste Zeit

Wenn im Advent die ersten Lichterbogen in den Fenstern leuchten und 
der Duft von Räucherkerzen und Plätzchen durch das Haus zieht – dann 
hat sie begonnen: die schönste Zeit im Jahr. 
Im Kindergarten Theuma freuen sich Groß und Klein auf diese Zeit der 
Überraschung, der Heimlichkeit und der Besinnlichkeit. Von Kindern 
und Eltern gleichermaßen geliebt und herbeigesehnt ist das traditionel-
le FreitagsMorgenkreisWeihnachtsliedersingen im Flur. Die große und 
schon sehr alte Pyramide dreht sich und Groß und Klein stimmen in die 
Lieder ein. Diese Besinnlichkeit gemeinsam mit unseren Eltern zu ge-
nießen, war Anstoß dafür, unsere Elternweihnachtsfeiern einmal anders 
zu gestalten. Bisher fanden diese immer in den jeweiligen Gruppen der 
Einrichtung statt.
Es entstand die Idee, einen kleinen Weihnachtsmarkt mit Buden und al-
lem Drum und Dran im Dorfgemeinschaftshaus zu organisieren und mit 
allen Eltern und Kindern des Kindergartens zu beleben. Gemeinsam mit 
den Kindern entstanden die Weihnachtsstände aus denen es nach Kaf-
fee, Stollen und anderen Leckereien duften sollte. 
Doch vor der großen Weihnachtsmarkteröffnung versammelten sich alle 
Eltern mit ihren Kindern in einem großen Kreis. Sie saßen gemütlich auf 
Decken und Matten vor dem Tannenbaum. In der Mitte des festlich ge-
schmückten Saales drehte sich feierlich unsere Pyramide, als dann 100 
Erwachsene und 50 Kinder gemeinsam,, Guten Abend, schön Abend“ 
anstimmten- Gänsehaut pur. Es folgten weitere Lieder und unsere Kin-
der führten spontan ihre gelernten Tänze in der Mitte der Eltern auf. 
Wahnsinn.
Dann war es soweit: der Weihnachtsmarkt öffnete seine Türen. Kaffee, 
Stollen und weitere Leckereien standen bereit. Die Kinder konnten bas-
teln, Plätzchen backen, malen und Schokoladenobst selbst herstellen.
Viel zu schnell verging dieser Nachmittag, der mit der Übergabe der 
selbstgebastelten Geschenke für die Eltern und der Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest endete.

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma

Entsorgungstermine Januar, Februar, März 2020

Tourenplan I
Biotonne 13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03., 23.03.
Gelber Sack/ 
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03.
Restabfall 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.

Tourenplan II
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.
Gelber Sack/
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03.
Restabfall 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03. 

Tourenplan III 
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03.
Gelber Sack/
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03.
Restabfall 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 10.03., 24.03.

Tourenplan IV  
Biotonne 17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 13.03. 
Gelber Sack/
Gelbe Tonne 10.01., 24.01., 07.02., 21.02., 06.03., 20.03.
Blaue Tonne 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03.
Restabfall 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03. 

Die Abfallentsorgung ist ab 01.01.2020 auf 4 Touren aufgeteilt.

Tourenplan I : alle Straßen, außer die in Tourenplan II – IV aufgeführ-
ten Straßen,

Tourenplan II: Dorfweg, Mühlenweg 12, 13, Zum Hoch

Tourenplan III Oberer Streubergweg

Tourenplan IV: Theumaer Weg 15, 17
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REISEBUERO-KOCZY.de

OELSNITZ/V.
Rosa-Luxemburg-Str. 12

08606 Oelsnitz/V.
Tel.: 037421-23314 | Fax: 22630

koczy-reisen@t-online.de

ELSTER PARK
Äußere-Reichenbacher-Str. 64

08529 Plauen
Tel.: 03741-4060762 | Fax: 4060763
koczy-reisen-elsterpark@t-online.de

AM DITTRICHPLATZ
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430 | Fax: 27431

koczy-reisen-plauen@t-online.de

Reiseberatung und -buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!

 3x im 
Vogtland

Weitere interessante Angebote und Reisen finden Sie 
auf unserer Internetseite.

Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf 
vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Erlebnisreisen für alle!
Gruppenreise BALI 
19.07. – 02.08.2020

Entdecken Sie mit uns auf einer 5-tägigen Rundreise die Vielfalt 
von Bali und entspannen anschließend im All Inclusive Hotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“ direkt am Strand und übernachten in 
hochwertigen Deluxe Bungalows.

Unser Reiseverlauf & unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Qatar Arways von München nach Denpasar und zurück
• 1 Ü/FR im 5* Hotel Sheraton Bali Kuta Resort, Deluxe Zimmer
• 5 Tage RR „Balinesische Impressionen“ vom 21.07. - 25.07.20
 Besuchen Sie mit uns z. B. den Meerestempel Tanah Lot, den ma-

lerischen Bratan-See, den Gitgit-Wasserfall, den Vulkan Mt. Batur, 
das balinesische Dorf Tenganan, die heilige Fledermaushöhle 
„Goa Lawah“, weiter nach Ubud, den benachbarten Affenwald, zur 
Quelle des Flusses Pakrisan, den Felsengräbern und Reisterrassen.

• Im Anschluss entspannen wir 8 Tage im 4* Hotel Badehotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“.

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Preis pro Person im DZ: ab 2.589,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: 730,-€
Mindestteilnehmerzahl 15 Personen
Veranstalter: East-Asia-Tours, Omnibusreisen Fröhlich

Gruppenreise NEUSEELAND
26.10. – 12.11.2020 - 18-tägige Reise 

 Naturwunder am schönsten Ende der Welt
Exclusiv im REISEBÜRO KOCZY buchbar !

Traumreise für Naturfreunde: facettenreiche Landschaften sowie 
eine einzigartige Flora und Fauna entdecken und erleben.

Singapur - Christchurch - Fox Glacier - Queenstown - 
Te Anau - Dunedin - Twizel - Picton-Wellington - Rotorua - 
Auckland

Unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Singapur Airlines von Frankfurt und zurück
• Stopover in Singapur (1x Übernachtung mit Frühstück)
• Rundreise laut Ausschreibung, 3 bis 4 Sterne Hotels 
• 14x Frühstück und 13x Abendessen
• durchgehend örtliche, deutschsprechende Reiseleitung 
 in Neuseeland

Reisebegleitung durch eine Mitarbeiterin unseres Reisebüros
Nicht enthaltene Leistungen:
• +zzgl. 2x Ausflüge 215,- € (Dampferfahrt & Hobitton Movie Set)
• Trinkgelder und persönliche Ausgaben
• Visum (Gebühren belaufen sich auf ca. 30,- Euro (Stand 10/2019)

Preis pro Person im DZ: ab 5.654,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: auf Anfrage
Mindestteilnehmerzahl 21 Personen. (Reisebüro Koczy ist nur als Vermittler tätig und über-
nimmt somit keinerlei Veranstaltertätigkeit.) Buchungsschluss: 30.06.2020 
Zwischenverkauf, Preis, Flug, Programmänderungen vorbehalten. (Stand: 16.12.19)

Veranstalter: DERTOUR, Omnibusreisen Fröhlich

Erlebnisreisen für alle!Erlebnisreisen für alle!
Gruppenreise

Erlebnisreisen für alle!
Gruppenreise

Erlebnisreisen für alle!
26.10. – 12.11.2

 Naturwunder am schönsten Ende der Welt Naturwunder am schönsten Ende der Welt

Erlebnisreisen für alle!  AB SOFORT 
BUCHBAR
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